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Corporate-Governance-
Bericht

Im vorliegenden Corporate Governance-Bericht sind der Corporate Governance-Bericht der RBI AG und der konsolidierte
Corporate Governance-Bericht der RBI gemdB § 267b des Osterreichischen Unternehmensgesetzbuchs (UGB) in Verbindung mit
§ 251 Abs 3 UGB in einem Bericht zusammengefasst.

Die RBI legt groBen Wert auf eine verantwortungsvolle und transparente Unternehmensfiihrung, um das Versténdnis und das
Vertrauen ihrer verschiedenen Interessengruppen - nicht zuletzt der Kapitalmarktteilnehmer - zu pflegen. Daher verpflichtet
sie sich zur Einhaltung des Osterreichischen Corporate Governance Kodex (OCGK) in seiner Fassung vom Jénner 2023. Der OCGK
ist auf der Website des Osterreichischen Arbeitskreises fiir Corporate Governance (www.corporate-governance.at) und auf der
Website der RBI (www.rbinternational.com — Investoren — Corporate Governance & Vergltung) 6ffentlich zugénglich. Neben
der RBI veroffentlichen auch ihre slowakische Tochterbank Tatra banka, a.s. sowie ihre ukrainische Tochterbank Raiffeisen Bank
JSC als bérsennotierte Unternehmen in Einklang mit den lokalen gesetzlichen Vorschriften einen Corporate Governance-Bericht.
Diese Berichte werden im Rahmen des Geschdftsberichts der Tatra banka, a.s. sowie der Raiffeisen Bank JSC verdffentlicht und
sind auf der jeweiligen Website (www.tatrabanka.sk = About bank — Investor relations = Economic results — Annual Reports
bzw. www.raiffeisen.ua = Documents — Bank Reports — Annual Reports) zugdnglich. Die RBI hat keine weiteren
Tochterunternehmen, die zur Verdffentlichung eines Corporate Governance-Berichts verpflichtet sind.

Der Aufbau der Governance der RBI

Bankenaufsichtsrechtliche Vorschriften: GroBbanken mit Sitz in

der Europdischen Union mulssen gewisse Vorschriften, wie Aufsichtsrat
beispielsweise die Kapitaladdquanzverordnung (CRR), die e
Eigenkapitalrichtlinie (CRD), die Richtlinie Gber Mdrkte fur

Finanzinstrumente (MiFID 1), die Geldwdscherichtlinie (AMLD)

oder die Zahlungsdiensterichtlinie (PSD 2) einhalten. Dazu kommt Smart Vision

eine Vielzahl dsterreichischer Gesetze wie das Bankwesen-, das Goals 2025

Aktien-, das Wertpapieraufsichts- oder das Gruppen- s

Zahlungsdienstegesetz. Dieser rechtliche Rahmen pragt die Sl aufsichts-

prozessualen Abldufe in der RBI maBgeblich. i Raiffeisen Bank sl
X International

Aufbauend auf den rechtlichen Rahmenbedingungen definierte Ziele Mission

die RBI ihre internen Verhaltensregeln, den RBI Verhaltenskodex
(www.rbinternational.com — RBI Group — Responsible Banking

— Code of Conduct). Dieser bildet gemeinsam mit den Werte

nachstehend erwdhnten Werten das Fundament der auf RBI S,
. ) . ) = rategic

Integritdt und ethischen Prinzipien basierenden Veohoiens Roadmap

Unternehmenskultur. Die RBI verpflichtet sich mit dem Code of
Conduct zu einer nachhaltigen Unternehmensfiihrung und der
damit einhergehenden sozialen und ¢kologischen
Verantwortung.

Der Code of Conduct ist fir alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie fur die Vorstandsmitglieder intern bindend. Er
gewdbhrleistet somit den hohen Standard des Verhaltens der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Dementsprechend missen alle
Governance-Dokumente der RBI den im RBI-Verhaltenskodex festgelegten Grunds@tzen entsprechen.

Aufbauend auf dem rechtlichen Rahmen und dem Code of Conduct stellen die gruppeninternen Richtlinien und Prozesse
regelkonformes Verhalten sicher. Sie bilden das Unternehmensrecht der RBI. Deren Dokumentation und laufende Umsetzung
stellen die grundlegende Voraussetzung zur Einhaltung der rechtlichen Anforderungen dar. Das Regelwerk definiert Rollen und
Verantwortlichkeiten ebenso wie Standards fir die Uberwachung der Implementierung der Richtlinien.

Die RBI setzte sich 2019 mit der Vision 2025 ,Wir sind der am hdufigsten empfohlene Finanzdienstleister” ein ambitioniertes Ziel,
das durch die Erfillung der Mission ,Wir erleichtern das Leben unserer Kundinnen und Kunden durch sténdige Innovation”
erreicht werden soll. Die Werte Zusammenarbeit, Proaktivitat, Lernen und Verantwortung wurden als besonders wichtig fur die
Erreichung der Vision definiert.
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Aus der Vision & Mission wurde die Strategic Roadmap entwickelt. Dieser mehrjdhrige Entwicklungsplan unterteilt die groBen
strategischen Ziele in konkrete und gut messbare Einzelabschnitte. Diese werden jeweils fir einen Zeitraum von zwei Jahren
festgelegt, wodurch fiir alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jederzeit der jeweilige Beitrag auf Bereichsebene zur Erreichung
der Vision 2025 ableitbar ist. Der Fortschritt wird laufend evaluiert und im Vorstand diskutiert. Im abgelaufenen Geschéftsjahr
wurden Vision & Mission, die strategischen Fokusfelder, sowie die Strategic Roadmap einer kritischen Uberpriifung unterzogen
und im Hinblick auf strategische Relevanz und Aktualitét angepasst.

Transparenz ist ein Kernthema der Corporate Governance und damit auch von besonderer Bedeutung fiir die RBI. Der
vorliegende Corporate-Governance-Bericht gliedert sich dabei nach den gesetzlichen Vorgaben des § 243c UGB und orientiert
sich an dem in Anhang 2a des OCGK vorgegebenen Aufbau.

Seit der Kodexrevision 2020 hat das Unternehmen Grundsatze fur die Vergltung der Mitglieder des Vorstands aufzustellen
(Vergtungspolitik gemdB § 78a AktG) und die Gesamtbezlige der einzelnen Vorstandsmitglieder in einem gesonderten
Vergltungsbericht gemdB § 78¢ AktG darzustellen. Der Vergltungsbericht sowie die Vergltungspolitik werden der
Hauptversammlung am 4. April 2024 zur Beschlussfassung vorgelegt und zeitgerecht vor der Hauptversammlung auf der
Internetseite der RBI verdffentlicht. Der OCGK gliedert sich in L-, C- und R-Regeln. L-Regeln (Legal Requirement) beruhen auf
zwingenden Rechtsvorschriften. C-Regeln (Comply or Explain) sollen eingehalten werden; eine Abweichung muss erklért und
begrindet werden, um kodexkonformes Verhalten zu erreichen. R-Regeln (Recommendation) haben Empfehlungscharakter;
eine Nichteinhaltung muss weder offengelegt noch begriindet werden. Die RBI weicht von folgenden C-Regeln ab, erreicht aber
durch nachstehende Erkldrungen und Begriindungen kodexkonformes Verhalten:

C-Regel 45: Wettbewerbsverbot fiir Aufsichtsratsmitglieder

Die RBI AG ist das Zentralinstitut der Raiffeisen Bankengruppe Osterreich (RBG). Innerhalb der RBG ist die RBI AG das
Zentralinstitut (nach § 27a BWG) der Raiffeisen-Landeszentralen sowie sonstiger angeschlossener Kreditinstitute. Einige
Mitglieder des Aufsichtsrats Uben in ihrer Funktion als Eigentimervertreter auch Organfunktionen in Banken der RBG aus.
Dadurch kann der Aufsichtsrat bei der Wahrnehmung seiner Kontrollfunktion zum Wohl des Unternehmens auf umfassendes
branchenspezifisches Know-how und langjéhrige Erfahrung zurtickgreifen.

C-Regel 52a: Die Anzahl der Mitglieder des Aufsichtsrats (ohne Arbeitnehmervertreter)
betrdagt héchstens zehn

Derzeit setzen sich die Kapitalvertreter des Aufsichtsrats der RBI AG aus zwolf Mitgliedern, davon neun Kernaktiondrsvertreter
der RBG sowie drei Streubesitzvertreter zusammen. Diese erhohte Mitgliederzahl wurde in der ordentlichen Hauptversammlung
vom 22. Juni 2017 beschlossen. Die VergréBerung des Aufsichtsrats bringt zusdtzliches Wissen mit Branchenrelevanz, erhéht die
Diversitdt und stdrkt den Aufsichtsrat in der Austibung seiner Kontrollfunktion.

Entsprechend der C-Regel 62 des OCGK beauftragte die RBI AG die Deloitte Audit Wirtschaftspriifungs GmbH, Wien (Deloitte),
die Einhaltung der C-Regeln des Kodex extern zu evaluieren. Der Bericht Uber diese externe Evaluierung ist auf

www.rbinternational.com — Investoren — Corporate Governance & Vergutung — Evaluierung zum CG-Kodex 6ffentlich
zugdanglich.

Zusammensetzung des Vorstands

Dem Vorstand gehorten im Geschdftsjahr 2023 folgende Mitglieder an:

Vorstandsmitglieder Geburtsjahr Erstbestellung Ende der Funktionsperiode
Dr. Johann Strobl, Vorsitzender 1959 22. September 2010’ 28. Februar 2027

Mag. Marie-Valerie Brunner 1967 1. November 2023 31. Oktober 2026

Mag. Andreas Gschwenter 1969 1. Juli 2015 30. Juni 2026

Lic. Mgr. tukasz Januszewski 1978 1. Mdrz 2018 28. Februar 2026

Dr. Hannes Mésenbacher 1972 18. Mdrz 2017 28. Februar 2025

Dr. Andrii Stepanenko 1972 1. Mdrz 2018 28. Februar 2026

Mag. Peter Lennkh 1963 1. Oktober 2004 31. August 20237

1 Mit Wirksamkeit zum 10. Oktober 2010

2 Mag. Peter Lennkh hat mit Wirksamkeit zum 31. August 2023 sein Vorstandsmandat zurlickgelegt.

Der Vorstand in seiner gesamthaften Zusammensetzung verflgt Uber die notwendigen Kenntnisse, Féhigkeiten und
Erfahrungen, die der Art, dem Umfang und der Komplexitdt der Geschafte sowie der Risikostruktur der RBI angemessen sind.
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Expertise innerhalb des Gesamtvorstands

Retail Corporate Risiko- Markets Finance IT

Management management

Die Mitglieder des Vorstands hatten im abgelaufenen Geschdftsjahr Aufsichtsratsmandate oder vergleichbare Funktionen in
den folgenden, nicht in den Konzernabschluss einbezogenen, in- und ausl@ndischen Gesellschaften inne:

Dr. Johann Strobl

Mag. Marie-Valerie Brunner

Mag. Andreas Gschwenter

Mag. Peter Lennkh

Dr. Hannes Mdsenbacher

UNIQA Insurance Group AG, 1. Stellvertreter des Vorsitzenden
UNIQA Osterreich Versicherungen AG, Stellvertreter des Vorsitzenden
Oesterreichische Raiffeisen-Sicherungseinrichtung eGen, Osterreich, Mitglied

UNIQA Insurance Group AG, 3. Stellvertreterin des Vorsitzenden
UNIQA Osterreich Versicherungen AG, Mitglied

RSC Raiffeisen Service Center GmbH, Osterreich, stellvertretender Vorsitz
Raiffeisen Informatik Geschdaftsfihrungs GmbH, stellvertretender Vorsitz
Oesterreichische Raiffeisen-Sicherungseinrichtung eGen, Osterreich, Mitglied

Oesterreichische Kontrollbank Aktiengesellschaft, 1. Stellvertreter des Vorsitzenden
Oesterreichische Raiffeisen-Sicherungseinrichtung eGen, Osterreich, Mitglied

Raiffeisen-Kundengarantiegemeinschaft Osterreich, Obmann
Oesterreichische Raiffeisen-Sicherungseinrichtung eGen, Osterreich, Mitglied

Neben der Leitung und Steuerung der RBI AG Ubten die Mitglieder des Vorstands im Geschdftsjahr 2023
Uberwachungsaufgaben in folgenden bedeutsamen Tochterunternehmen der RBI AG als Aufsichtsréte aus:

Vorstandsmitglied

Dr. Johann Strobl

Mag. Marie-Valerie Brunner

Mag. Andreas Gschwenter

Lic. Mgr. tukasz Januszewski

Mag. Peter Lennkh

Dr. Hannes Mésenbacher

Dr. Andrii Stepanenko

Aufsichtsratsmandat

Raiffeisen Bank S.A.,, Rumdnien, Vorsitz
Raiffeisenbank a.s., Tschechien, Mitglied
Tatra banka, a.s., Slowakei, stellvertretender Vorsitz

Raiffeisen Bank Zrt., Ungarn, stellvertretender Vorsitz

Raiffeisen Bank Zrt., Ungarn, Vorsitz

Raiffeisen Bank S.A., Rumdnien, Mitglied

Tatra banka, a.s., Slowakei, Mitglied

Raiffeisenbank Austria d.d, Kroatien, stellvertretender Vorsitz
Raiffeisen Digital Bank AG, Osterreich, Mitglied

Raiffeisenbank a.s., Tschechien, Vorsitz

Raiffeisen Bank JSC, Ukraine, Vorsitz

Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H., Osterreich, Vorsitz
Raiffeisen Bank S.A., Rumdnien, Mitglied

Raiffeisen Digital Bank AG, Osterreich, Mitglied

Raiffeisen banka a.d., Serbien, Vorsitz

Raiffeisen Bank Kosovo J.S.C., Kosovo, Vorsitz

Raiffeisen Bank Sh.a., Albanien, Vorsitz

Raiffeisenbank, Russland, Mitglied

Raiffeisen Bank S.A., Rumdnien, Mitglied

Tatra banka, a.s., Slowakei, Mitglied

Raiffeisen Digital Bank AG, Osterreich, stellvertretender Vorsitz
Raiffeisen Bank S.A, Rumdnien, stellvertretender Vorsitz
Raiffeisenbank a.s., Tschechien, Mitglied

Tatra banka, a.s., Slowakei, Mitglied

Tatra banka, a.s,, Slowakei, Vorsitz

Kathrein Privatbank Aktiengesellschaft, Osterreich, Vorsitz
Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H.,, Osterreich, stellvertretender Vorsitz
Raiffeisen Digital Bank AG, Osterreich, Vorsitz

Raiffeisen Bank JSC, Ukraine, stellvertretender Vorsitz
Raiffeisenbank a.s., Tschechien, Mitglied

Raiffeisen Bank S.A., Rumdnien, Mitglied

Raiffeisen banka a.d., Serbien, Mitglied
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Zusammensetzung des Aufsichtsrats

Dem Aufsichtsrat gehdrten im Geschdftsjahr 2023 folgende Mitglieder an:

Uber die RBI

Aufsichtsratsmitglieder Geburtsjahr Erstbestellung Ende der Funktionsperiode
Mag. Erwin Hameseder, Vorsitzender 1956 8.Juli 2010 Ordentl. Hauptversammlung 2025
MMag. Martin Schaller

1. stellvertretender Vorsitzender 1965 4. Juni 2014 Ordentl. Hauptversammlung 2024
Dr. Heinrich Schaller

2. stellvertretender Vorsitzender 1959 20. Juni 2012 Ordentl. Hauptversammlung 2027
Mag. Michael Alge 1971 31. Mdrz 2022 Ordentl. Hauptversammlung 2027
Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. 1968 22. Juni 2017 Ordentl. Hauptversammlung 2027
Mag. Dr. Andrea Gaal 1963 21. Juni 2018 Ordentl. Hauptversammlung 2028
Mag. Peter Gouper2 1962 22. Juni 2017 14. Juni 2023

Mag. Michael Hollerer 1978 31. Mérz 2022 Ordentl. Hauptversammlung 2027
Dr. Rudolf Kénighofer 1962 22. Juni 2017 Ordentl. Hauptversammlung 2027
Dr. Heinz Konrad 1961 20. Oktober 2020 Ordentl. Hauptversammlung 2025
MMag. Reinhard Mayr 1954 20. Oktober 2020 Ordentl. Hauptversammlung 2025
Mag. Birgit Noggler 1974 22. Juni 2017 Ordentl. Hauptversammlung 2027
Mag. Manfred Wilhelmer® 1968 21. November 2023 Ordentl. Hauptversammlung 2028
Dr. Natalie EggerfGrunickeA 1973 18. Februar 2016 Bis auf Weiteres

Mag. Peter Anzeletti-Reikl* 1965 10. Oktober 2010 Bis auf Weiteres

Mag. Rudolf Kortenhof* 1961 10. Oktober 2010 Bis auf Weiteres

Mag. (FH) Gebhard Muster* 1967 22. Juni 2017 Bis auf Weiteres

Mag. Helge Rechberger* 1967 10. Oktober 2010 Bis auf Weiteres

Mag. Denise Simek* 1971 1. Oktober 2021 Bis auf Weiteres

1 Mit Wirksamkeit zum 10. Oktober 2010

2 Mag. Peter Gauper hat mit Wirksamkeit 14. Juni 2023 sein Mandat zuriickgelegt

3 Mit Wirksamkeit der Hauptversammlung vom 21. November 2023 Mitglied des Aufsichtsrats

4 Vom Betriebsrat entsendet

Der Aufsichtsrat besteht aus 18 Mitgliedern, davon sind funf Frauen.

Unabhangigkeit des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat der RBI AG legte im Sinn und unter Beriicksichtigung der C-Regel 53 und des Anhangs 1 des OCGK fest, dass bei
der Aufsichtsratszusammensetzung auf folgende Kriterien flr die Unabhdngigkeit von Aufsichtsratsmitgliedern der

Gesellschaft Bedacht zu nehmen ist:

Das Aufsichtsratsmitglied soll in den vergangenen finf Jahren nicht Mitglied des Vorstands oder leitender
Angestellter der Gesellschaft oder eines Tochterunternehmens der Gesellschaft gewesen sein.

Das Aufsichtsratsmitglied soll zur Gesellschaft oder zu einem Tochterunternehmen der Gesellschaft kein
Geschaftsverhdltnis in einem fir das Aufsichtsratsmitglied bedeutenden Umfang unterhalten oder im vergangenen
Jahr unterhalten haben. Das gilt auch flr Geschaftsverhdltnisse mit Unternehmen, an denen das
Aufsichtsratsmitglied ein erhebliches wirtschaftliches Interesse hat, jedoch nicht fiir die Wahrnehmung von
Organfunktionen im Konzern. Die Genehmigung einzelner Geschéfte durch den Aufsichtsrat gemdB L-Regel 48 OCGK
flhrt nicht automatisch zur Qualifikation als nicht unabhdngig.

Konzernsachverhalte sowie die bloBe Ausiibung der Tdtigkeit eines Vorstandsmitglieds oder Geschdftsfihrers durch
ein Aufsichtsratsmitglied fihren in der Regel nicht dazu, dass das betreffende Unternehmen als Unternehmen
anzusehen ist, an dem ein Aufsichtsratsmitglied ein erhebliches wirtschaftliches Interesse hat, sofern nicht nach den
Umsténden zu vermuten ist, dass das Aufsichtsratsmitglied aus einem Geschdaft mit diesem Unternehmen einen

unmittelbaren personlichen Vorteil zieht.

Das Aufsichtsratsmitglied soll in den vergangenen drei Jahren nicht Abschlussprifer der Gesellschaft bzw. Beteiligter
oder Angestellter der Prifungsgesellschaft gewesen sein.

Das Aufsichtsratsmitglied soll nicht Vorstandsmitglied in einer anderen Gesellschaft sein, in der ein
Vorstandsmitglied der Gesellschaft Aufsichtsratsmitglied ist.

Das Aufsichtsratsmitglied soll dem Aufsichtsrat nicht IGnger als 15 Jahre angehoren. Dies gilt nicht fir
Aufsichtsratsmitglieder, die Anteilseigner mit einer unternehmerischen Beteiligung sind oder die Interessen eines

solchen Anteilseigners vertreten.

Das Aufsichtsratsmitglied soll kein enger Familienangehdriger (direkter Nachkomme, Ehegatte, Lebensgefdhrte,
Vater, Mutter, Onkel, Tante, Bruder, Schwester, Neffe, Nichte) eines Vorstandsmitglieds oder von Personen sein, die
sich in einer in den vorstehenden Punkten beschriebenen Position befinden.
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In Entsprechung der C-Regel 53 des OCGK sind - bis auf eine Ausnahme - alle von der Hauptversammlung gewdhlten Mitglieder
des Aufsichtsrats im Sinne der vorstehenden Kriterien als von der Gesellschaft und deren Vorstand unabhdngig anzusehen. Herr
Mag. Michael Héllerer war vor der Ubernahme seines Aufsichtsratsmandats leitender Angestellter der Gesellschaft, erfiillt aber
davon abgesehen ebenfalls alle Unabhdngigkeitskriterien. Weiters erfillen alle Mitglieder der Ausschisse die genannten
Unabhéngigkeitskriterien (C-Regel 39 des OCGK).

Im Sinn der C-Regel 54 des OCGK sind Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M., Mag. Birgit Noggler sowie Dr. Andrea Gaal
Streubesitzvertreter im Aufsichtsrat der RBI AG. Die genannten Mitglieder des Aufsichtsrats sind weder Anteilseigner mit einer
Beteiligung von mehr als 10 Prozent, noch vertreten sie Interessen solcher Anteilseigner.

Mitglieder des Aufsichtsrats hatten im Zeitraum vom 1. Janner bis zum 31. Dezember 2023 folgende weitere
Aufsichtsratsmandate oder vergleichbare Funktionen in in- und ausléndischen bérsennotierten Gesellschaften inne:

Mag. Erwin Hameseder AGRANA Beteiligungs-Aktiengesellschaft, Osterreich, Vorsitz
STRABAG SE, Osterreich, stellvertretender Vorsitz
Sudzucker AG, Deutschland, 2. stellvertretender Vorsitz

Dr. Heinrich Schaller voestalpine AG, Osterreich, stellvertretender Vorsitz
AMAG Austria Metall AG, Osterreich, 2. stellvertretender Vorsitz

Mag. Michael Hollerer BayWa AG, Deutschland, Mitglied
Dr. Rudolf Kénighofer UNIQA Insurance Group AG, Osterreich, Mitglied
Mag. Birgit Noggler Semperit AG Holding, Osterreich, Mitglied

Leitungsfunktionen in wesentlichen Tochtergesellschaften der RBI AG wurden von keinem der Aufsichtsratsmitglieder
wahrgenommen.

Der Aufsichtsrat in seiner gesamthaften Zusammensetzung, wie auch in seinen Ausschuissen, verfugt Uber die notwendigen
Kenntnisse, Fahigkeiten und Erfahrungen, die der Art, dem Umfang und der Komplexitét der Geschafte sowie der Risikostruktur
der RBI angemessen sind.

Zusammensetzung der Ausschusse

Die Geschdftsordnung des Aufsichtsrats regelt dessen Organisation und weist bestimmte Aufgaben dem Arbeits-, Risiko-,
Prifungs-, Vergltungs-, Nominierungs-, Personal- und Digitalisierungsausschuss zu. Diese Ausschiisse setzten sich per
31. Dezember 2023 wie folgt zusammen:

Arbeits- Risiko- Priifungs- Vergiitungs- Nominierungs- Personal- Digitalisierungs-
ausschuss ausschuss ausschuss ausschuss ausschuss ausschuss ausschuss
o Erwin Birgit Eva Erwin Erwin Erwin Andrea
Vot tzende(n) Hameseder Noggler Eberhartinger Hameseder Hameseder Hameseder Gaal
Erster Heinrich Martin Erwin Heinrich Heinrich Heinrich Martin
Stellvertreter Schaller Schaller Hameseder Schaller Schaller Schaller Schaller
Zweiter Martin Erwin Heinrich Martin Martin Martin _
Stellvertreter Schaller Hameseder Schaller Schaller Schaller Schaller
Mitglied Andrea Heinrich Reinhard Eva Heinz Heinz Michael
9 Gaal Schaller Mayr Eberhartinger Konrad Konrad Alge
Mitglied Birgit Eva Andrea Andrea Andrea Andrea Reinhard
9 Noggler Eberhartinger Gaal Gaal Gaal Gaal Mayr
P _ Andrea Birgit Birgit Birgit Birgit _
fitglied Gaal Noggler Noggler Noggler Noggler
Mitglied Natalie Natalie Natalie Natalie Natalie ~ Natalie
9 Egger-Grunicke Egger-Grunicke Egger-Grunicke Egger-Grunicke Egger-Grunicke Egger-Grunicke
Mitglied Peter Rudolf Rudolf Peter Rudolf _ Peter
9 Anzeletti- Reikl Kortenhof Kortenhof Anzeletti- Reikl Kortenhof Anzeletti-Reik
Mitglied Denise Gebhard Peter Denise Peter _ _
9 Simek Muster Anzeletti-Reikl Simek Anzeletti-Reikl

Der Prufungsausschuss, der Vergltungsausschuss sowie der Risikoausschuss sind jeweils zu einem Drittel mit Vertreterinnen
und Vertretern der Kernaktiondre, des Streubesitzes und der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer besetzt. Bis auf den
Digitalisierungsausschuss gehdren allen Ausschiissen mindestens zwei Vertreterinnen des Streubesitzes als Mitglieder an. Drei
der insgesamt sieben Ausschlsse werden von einer Streubesitzvertreterin geleitet.

In allen Ausschissen sind mindestens zu einem Drittel Frauen, im Durchschnitt betrégt die Frauenquote in den Ausschissen ca.
42 Prozent. Bei drei Ausschiissen haben Frauen den Vorsitz inne.
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Mag. Birgit Noggler erfillt als Vorsitzende des Risikoausschusses die gesetzlichen Vorgaben, die fachlichen Qualifikationen und
die Unabhdngigkeitsanforderungen gemaB § 39d Abs 3 BWG. Neben ihrer Funktion als Vorsitzende des Risikoausschusses ist sie
hauptberuflich als Steuerberaterin tatig. Davor war sie von 2011 bis 2016 Finanzvorstand der Immofinanz AG und in den Jahren
2007 bis 2011 in fihrenden Funktionen der Immofinanz AG tdtig. Von Anbeginn ihrer beruflichen Karriere war Mag. Noggler im
Bereich Rechnungswesen tdtig und kann so auf eine langjdéhrige Expertise auf diesem Gebiet zurlickgreifen. Mag. Birgit Noggler
nimmt Uberdies neben ihrem Mandat bei der Semperit Aktiengesellschaft Holding unter anderem auch Aufsichtsratsmandate
in der B&C Industrieholding GmbH, der B&C Board AG und der NOE Immobilien Development GmbH wahr.

Neben ihrer Funktion als Vorsitzende des Priifungsausschusses ist Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. hauptberuflich als
Leiterin der Abteilung fur Betriebswirtschaftliche Steuerlehre am Institut fir Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen der
Wirtschaftsuniversitdt Wien tatig und war von 2006 bis 2011 deren Vizerektorin, verantwortlich fir Finanz-, Rechnungswesen
und Controlling. Aufgrund ihrer jahrelangen Forschungs- und Lehrtdtigkeit an nationalen sowie internationalen Universitdten
und ihrer hohen fachlichen Expertise gilt Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. als anerkannte Expertin auf dem Gebiet des
Finanz- und Rechnungswesens sowie der Besteuerung. Zu ihren Forschungsschwerpunkten zdhlen die Themen Bilanzierung,
Besteuerung, Finanzierung und Steuern, europdische/internationale Bilanzierung und internationales Steuerrecht. Dartber
hinaus hat Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. zahlreiche Publikationen in diversen Fachzeitschriften verdffentlicht. Sie hat
seit 2009 Erfahrung in Aufsichtsraten und Prifungsausschissen anderer Unternehmen.

Mag. Dr. Andrea Gaal als Vorsitzende des Digitalisierungsausschusses hatte im Laufe ihrer beruflichen Karriere
Schlusselpositionen bei britischen und amerikanischen High-Tech Start-ups inne und war in geschéftsfihrender Funktion mit
Verantwortlichkeiten flr die DACH- und CE-Region sowie fur Nordamerika (Kanada) bei Sony und Sony Ericsson tatig. Neben
ihrem beruflichen Wirken im Beirat von High-Tech-Start-ups ist Mag. Dr. Andrea Gaal Mitglied des Senates an der Webster
Privatuniversitat Wien, wo sie am Department of International Business & Management lehrt; weiters unterrichtet sie an der
Lauder Business School Vienna (University of Applied Sciences) u. a. in den Bereichen Leadership, Global Negotiations, ESG und
Green Business Models/Sustainability.

Mit Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. als Vorsitzende des Prifungsausschusses, Mag. Birgit Noggler als Vorsitzende des
Risikoausschusses und Mag. Dr. Andrea Gaal als Vorsitzende des Digitalisierungsausschusses wird die Verantwortung der
Streubesitzvertreter unterstrichen.

Der Beirat

Der Beirat setzt sich aus Vertretern der RBG zusammen und hat ausschlieBlich beratende Funktion flr den Vorstand der RBI AG.
Die gesetzlichen und satzungsgemadBen Rechte und Pflichten des Vorstands oder des Aufsichtsrats werden durch die Tatigkeit
des Beirats nicht eingeschrankt.

Der Beirat berdt Uber Gegenstdnde, die wesentliche Eigentimerinteressen der Raiffeisen-Landeszentralen in ihrer Funktion als
Kernaktiondre betreffen, sowie Uiber ausgewdhlte Bereiche der Kooperation zwischen der RBI und der RBG. Themen der
Beratung sind weiters die Zentralinstitutsfunktion der RBI im Sinn des § 27a BWG und die damit verbundenen Aufgaben sowie
die Verbundunternehmen in ihrer Eigenschaft als Vertriebspartner der RBG.

Der Beirat setzt sich aus den sieben Aufsichtsratsvorsitzenden der Raiffeisenlandesbanken und dem Obmann des
Raiffeisenverbands Salzburg zusammen und tagte 2023 vier Mal. Die Teilnahme der Mitglieder pro Sitzung lag bei 87,5 Prozent.

Die Beiratsmitglieder erhalten fur ihre Tdtigkeit eine Vergutung, die fir das Geschaftsjahr 2017 und die Folgejahre in der
ordentlichen Hauptversammlung am 21. Juni 2018 beschlossen wurde.

Den Beiratsmitgliedern wird jahrlich, sofern die Hauptversammlung kiinftig nichts Gegenteiliges beschlieBt, eine Vergitung
gewdbhrt, die sich wie folgt zusammensetzt:

flr den Beiratsvorsitzenden € 25.000,- (exkl. USt)
fr den Stellvertreter des Beiratsvorsitzenden € 20.000,- (exkl. USt)
flr jedes weitere Mitglied des Beirats jeweils € 15.000,- (exkl. USt)

Jedem Mitglied des Beirats wird zusdtzlich fir die Teilnahme an einer Sitzung ein Sitzungsgeld von € 1.000,- (exkl. USt) gewdhrt.

Entsprechend der Dauer des jeweiligen Beiratsmandats wird die jéhrliche Vergltung flr das jeweilige Geschdftsjahr aliquot
oder zur Ganze zugeteilt.
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Arbeitsweise des Vorstands und des Aufsichtsrats

Kompetenzverteilung und Arbeitsweise im Vorstand

Der Vorstand der RBI AG leitet die Gesellschaft nach klaren Zielvorgaben, Pldnen und Richtlinien in eigener Verantwortung. Diese
Verantwortung wird im Sinne einer zukunftsgerichteten, modernen und nachhaltig orientierten Unternehmensfiihrung
wahrgenommen. Dabei verfolgt der Vorstand stets das Wohl des Unternehmens und berlcksichtigt die Interessen der
Kundinnen und Kunden, der Aktiondrinnen und Aktiondre und der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.

Der Vorstand flhrt die Geschdfte der Gesellschaft gemdR dem Gesetz, der Satzung und der Geschdftsordnung des Vorstands.
Die wochentlichen Vorstandssitzungen werden vom Vorsitzenden einberufen und geleitet. Sie dienen der wechselseitigen
Information, der Beratung und der Entscheidungsfindung in allen Angelegenheiten, die der Genehmigung des Organs bedrfen.
Die Geschdftsordnungen des Aufsichtsrats und des Vorstands enthalten Informations- und Berichtspflichten des Vorstands
sowie einen Katalog jener MaBnahmen, die der Zustimmung durch den Aufsichtsrat bedurfen.

Die Aufgabenbereiche der Vorstandsmitglieder wurden vom Aufsichtsrat unbeschadet der Gesamtverantwortung des
Vorstands wie folgt festgelegt (Stand 31. Dezember 2023):

a CEO — Retail Banking _ CIBProducts & CIB Customer €00/CIo - CRO* |
Solutions Coverage
—
— CFO Payments & Dail Financial Institutions,
t— Chairman's Office — Y Bankin oL CIB Business Development & Steering? — Group CoreIT  —  Country & Portfolio —|
J Risk Management
. . . Group Asset )
| Active Credit F oG Grogcp tions | Retag Cufﬁmer Management CIB Mid-Office  — Group Data Grot/ip /-\Id}[/iccnced —
Management ommunications row «ia RCM) nalytics
Group _ACCO“J nting & | ;ﬁg?ﬂiﬁf | Retail Products& | Group Cupital Corporate | GroupEfficiency | Group N
. Financial o Y Steering Markets Customers Management Compliance’
Methodologies Management
Group Finance Group Executive Betul ?tfategy 2 Group Prime Institutional ) Group Corporate
- Data, Analytics & [~ ) — Digital — . : — Group IT Delivery —| ” —
h Office . Services Clients Credit Management
Operations Transformation
. . e Group Structured Group Procurement, S R
| GroupFinancial | /Eudit‘ - Finance & Outsourcing & Real ol —
Reporting & Steering Investment Banking Estate Management <
i Group Investor Group Transaction CrepSsaiiyy Sy Dt
|_ Group Operational & | Re?ot\'ons — pBank\'na Resilience & Portfolio &Regulatory  —|
Cost Controlling = Governance?® Reporting
Raiffeisen Certificates, 3 Group Special
L Group Tax {— Group Marketing [~  Retail Bonds & %eoeiﬁz‘r?: Exposures —
Management Equity Trading P Management
Group People & Group Supervisory
L GroupTreasury [~  Organisational L Raiffeisen Research Affairs & Regulatory —
Innovation Governance
International Retail
g CemsiciEy Risk Management |
B GrOLJ%Sl;LJtTJ?Ld\cr\es Sector Risk i
quity Controlling Services
Investments =
—  Legal Services
1Berichtet an den Gesamtvorstand und Aufsichtsrat
L sector Marketing 2 Berichtet an beide CIB-Vorstandsmitglieder

3 Datenschutzbeauftragte der RBI und ihrer dsterreichischen Tochterunternehmen
berichtet direkt an den Gesamtvorstand

4 Zustandiges Vorstandsmitglied fiir die Einhaltung der Bestimmungen zur Prévention von
Geldwdscherei und Terrormusfinanzierung nach § 23 Abs 4 FM-GwG

Veranderungen in der Organisationsstruktur
Vorstandsbereich Chief Executive Officer (CEO)

Group Accounting: Um die methodischen Aspekte der Rechnungslegung im Finanzbereich zu stérken, Kernkompetenzen unter
eine einheitliche Fihrung zu stellen und die Finanzbewertung holistisch zu gestalten, wurden die Abteilung Group Financial
Methods & Policies aus dem Bereich Group Financial Reporting & Steering sowie die Finanzanalyse von M&A-Aktivitdten in den
Bereich Group Accounting integriert. Im Zuge dieser Anderung wurde Group Accounting zu Group Accounting & Financial
Methodologies umbenannt, um die Kernfunktionen des Bereichs zu reflektieren.
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Group Operational & Cost Controlling: Dieser neu geschaffene Bereich bindelt alle Kosten-relevanten Themen im CFO-Bereich
und sorgt so fir eine fundierte Steuerung der Kosten. Er stellt ein Regelwerk zur Verfugung, das den Schirm fur alle Kosten-
bezogenen Themen innerhalb der RBI bildet. Dartiber hinaus ist der Bereich fir die Weiterentwicklung und Verbesserung der
Controlling-Systemlandschaft innerhalb der RBI verantwortlich und betreibt das Controlling der Konzernzentrale.

Group Marketing: Um eine einheitliche (Marken-)Kommunikation zu gewdhrleisten, wurde der Bereich Group Communications
mit Jahresbeginn 2024 mit dem Bereich Group Marketing zusammengelegt.

Vorstandsbereiche Markets & Investment Banking und Corporate Banking

"One Business Bank": Im April 2023 wurde die neue Organisation im Arbeitsausschuss genehmigt. Ziel dieser Reorganisation ist
es, einheitliche Standards fir alle Kundensegmente zu gewdhrleisten und die Gesamtproduktivitdt durch eine optimierte
Produktorganisation zu verbessern. Die Business Bank ist nun in zwei Vorstandsbereichen organisiert: einer fir die
Kundenbetreuung (CIB Customer Coverage) und einer flr Produkte und Losungen (CIB Products & Solutions). CIB Customer
Coverage ist fur die Betreuung von Firmen- und institutionellen Kunden sowie fir sémtliche Onboarding und KYC-Aktivitaten
zustdndig. Der Bereich Customer Data Services wurde hierfur aus dem COO/CIO in CIB Mid-Office integriert, in der alle Mid-
Office Aktivitéten gebiindelt sind. Diese umfassen unter anderem Kontoerdffnung, KYC Onboarding sowie die Uberpriifung und
Pflege von Kundendaten. Der Vorstandsbereich CIB Products & Solutions ist fiir das gesamte Produktangebot fir Firmen- und
institutionelle Kunden verantwortlich, einschlieflich der Produktvertriebseinheiten. In diesem Vorstandsbereich sind dartiber
hinaus auch International Leasing Steering & Product Management, die Steuerung der Raiffeisen Factorbank und anderer
Produkttochter sowie die Trading-Aktivitéten und Raiffeisen Research angesiedelt. Beide Vorstandsmitglieder haben eine
gemeinsame Verantwortung fir Strategie, Ressourcenallokation, Budgetierung und Netzwerkbanken-Steuerung. Der Bereich
CIB Business Development & Steering berichtet daher direkt an beide Vorstandsmitglieder.

Vorstandsbereich Retail Banking

Retail Products: Um sich auf die Wirksamkeit der Konsolidierung von Steuerung und Produkt zu konzentrieren, wurden die
Verantwortlichkeiten betreffend Retail Business Performance & Steering aus dem Bereich Retail Strategy & Digital
Transformation in den Bereich Retail Products verschoben. Im Zuge dieser Anderung wurde der Geschdftsbereich in Retail
Products & Steering umbenannt.

Vorstandsbereich Chief Risk Officer (CRO)

Group Regulatory Affairs & Data Governance: Um Synergien im CRO-Vorstandsbereich zu heben, wurden alle Kompetenzen
rund um Datenbeschaffung, regulatorisches Reporting und Data Governance flr den RBI-Konzern in einer neu geschaffenen
Einheit Group Risk Data & Regulatory Reporting zentralisiert. Group Supervisory Affairs & Regulatory Governance wurde aus der
bestehenden Struktur herausgeldst und berichtet nun direkt an den CRO.

Vorstandsbereich Chief Operations Officer/Chief Information Officer (COO/CIO)

Group Security, Resilience & Portfolio Governance: Die Funktion des Konzerndatenschutzbeauftragten fiir den RBI-Konzern
sowie die Funktion des Datenschutzbeauftragten fir die RBI AG und die 6sterreichischen Tochtergesellschaften waren
ursprunglich in Legal Services angesiedelt und wurden im 3. Quartal 2023 zu Group Security, Resilience & Portfolio Governance
Ubertragen. Die zustandige Person berichtet direkt an den Vorstand.

Group IT: Mit Jahresbeginn 2024 wurden die IT-Bereiche Group Core IT, Group IT Delivery und Group Data umstrukturiert. Die
neue Organisationsstruktur soll Schlisselverantwortlichkeiten und Ressourcen bindeln sowie die IT-Transformation und
Effizienz unterstitzen und besteht aus drei Bereichen: Group Core IT, Data & Platforms, Group IT Delivery Client Facing und
Group IT Delivery Non-Client Facing.

Sitzungen des Vorstands

Im Berichtszeitraum trat der Vorstand zu 59 Sitzungen zusammen. Dabei wurden neben der aktuellen Geschaftsentwicklung
insbesondere auch strategische Themen, wie die Weiterentwicklung des Geschdftsbetriebs und wesentliche regulatorische
Themen in regelmd@Bigen Absténden besprochen und diskutiert.

Zu den regulatorischen Themen zdhlten dabei laufende Updates zu Audit, Compliance sowie interne rechtliche Bestimmungen.
Neben einer Vielzahl an Themen, mit denen sich der Vorstand befasste, wird im Folgenden auch auf weitere fir die Governance
der RBI relevante Themen des Jahres 2023 ndher eingegangen.

Auch im Geschdftsjahr 2023 waren die Herausforderungen rund um den russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine dominante
Themen fir die RBI. Es wurden mdgliche Transaktionen, die zu einem Verkauf oder einer Abspaltung der Raiffeisenbank
Russland oder ihrer Entkonsolidierung aus dem RBI-Konzern fuhren, umfassend gepriift und weiterverfolgt. Gleichzeitig wurden
die Geschdaftsaktivitdten in Russland weiter reduziert.
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Im Geschaftsjahr filhrte der Vorstand eine tourliche Uberpriifung und Anpassung der Strategie durch. Diese Uberarbeitung
beinhaltet eine noch bessere Betreuung von Firmenkunden und institutionellen Kunden innerhalb der Gruppe bei gleichzeitiger
Steigerung der Gesamtproduktivitdt. Dies soll einerseits durch die Schaffung einer neuen Struktur mittels Neuausrichtung der
zwei Vorstandsbereiche CIB Customer Coverage und CIB Products & Solutions erreicht werden (siehe auch Kapitel
Verénderungen in der Organisationsstruktur). Zum anderen wurden drei strategische Ziele bis 2025 festgelegt: Fokus auf
Kernkunden, Positionierung als starke Relationship-Bank und Harmonisierung des Geschdftsmodells, das zum Teil durch die
oben beschriebene, neue operative Struktur erreicht werden soll. AuBerdem sollen die IT-Infrastruktur und Geschaftsprozesse
weiter optimiert werden. Dazu werden die Cloud-Migration, die Einfihrung einer einheitlicheren und schlankeren IT-Governance
und der Einsatz kinstlicher Intelligenz forciert.

Mit der Etablierung der Raiffeisen Digital Bank wird das digitale Service- und Produktangebot an Retailkunden weiterhin aktiv
vorangetrieben und den Marktentwicklungen Rechnung getragen. Auf Basis der neuen cloud-basierten und modularen System-
Infrastruktur wurden in Polen und Rumdnien die ersten vollsténdig digitalen Produkte auf den Markt gebracht. So erhalten
Kunden der Raiffeisen Digital Bank beim Onlinekredit dank einer komplett digitalen Antragsstrecke binnen 15 Minuten eine
Kreditentscheidung - ohne die Notwendigkeit, eine Filiale besuchen zu mussen.

Die monatlich tagende Responsible Banking Steering Group (zusammengesetzt aus Bereichsleitern) unterstitzt den Vorstand
seit 2021 als crossfunktionale Lenkungsgruppe bei seinen ESG-Entscheidungen. Dies beinhaltet insbesondere die Beratung des
Vorstands zu strategischen ESG-Themen sowie Empfehlungen fir ESG-KPIs. Fiir 2024 ist geplant, die Steering Group in ein
formelles Nachhaltigkeitskommittee umzuwandeln und einzelne Vorstandsmitglieder in dessen Arbeit direkt einzubeziehen.
Das Nachhaltigkeitskommittee wird sicherstellen, dass der Vorstand tber die kurz-, mittel und langfristigen strategischen
Schritte sowie in kritischen ESG-Angelegenheiten entsprechende Entscheidungen treffen kann.

Im Rahmen regelmdBiger Compliance-Berichte diskutierte der Vorstand Compliance-Risiken, Marktentwicklungen und
MaBnahmen zur weiteren Verbesserung der Effektivitdt der internen Kontrollmechanismen. Ein Fokus der Diskussionen im Jahr
2023 wurde auf die Bereiche Geldwdscherei- und Terrorismusfinanzierungsprdvention sowie Finanzsanktionen gelegt,
insbesondere im Hinblick auf die lickenlose Einhaltung der Sanktionspakete auf europdischer und internationaler Ebene. Auch
die Ergebnisse interner und externer Priifungen des Compliance-Bereichs bildeten einen Schwerpunkt der Berichterstattung an
den Vorstand.

Im Jahr 2023 fuhrte die RBI eine Klima-&-Umwelt-Geschdftsstrategie ein, die darauf abzielt, die Bilanz in Einklang mit den
Klimazielen des Pariser Abkommens zu bringen, indem Klima- und Umweltfaktoren in finanzielle, risikobezogene und operative
SteuerungsUberlegungen sowie Ressourcenzuweisungen einbezogen werden. Den Unternehmens-, Retail- und institutionellen
Kunden wird Fachwissen tber das gruppenweite ESG-Kompetenzzentrum und das ESG-Experten-Netzwerk der RBI vermittelt,
und es werden maBgeschneiderte und innovative Produkte zur Unterstltzung ihrer Klima- und Umwelttransformation
angeboten. Die RBI brachte ihre Klima-&-Umwelt-Bemuhungen in ESG-Verfahren, -Richtlinien und einer angemessenen
Governance-Struktur (z. B. durch Entwicklung eines ESG-Risikorahmens, durch sektorale Richtlinien fir bestimmte Branchen,
durch die Pravention von Greenwashing, durch ESG-Schulungen und Seminare) zum Ausdruck. Damit wurde ESG zu einem
integralen Bestandteil der Strategie gemacht.

In Fit-&-Proper-Schulungen fiir den Vorstand wurde (iber die Voraussetzungen fiir die Erreichung der Klimaziele berichtet und
Uber den aktuellen Stand informiert. Weiters wurde (iber sich abzeichnende regulatorische Anderungen und die daraus
resultierenden neuen Anforderungen flr die RBI diskutiert.

Sitzungen des Aufsichtsrats

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat regelmdBig, zeitnah und umfassend tber alle relevanten Fragen der
Geschaftsentwicklung, einschlieBlich der Risikolage und des Risikomanagements sowie der Kapital- und Liquidit&tssituation der
Gesellschaft und wesentlicher Konzernunternehmen. In seinen Sitzungen legte der Aufsichtsrat besonderes Augenmerk auf eine
vorausschauende und umsichtige Risikosteuerung und Kapitalplanung.

Die Berlicksichtigung der Folgewirkungen aus dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine, wie insbesondere die
makrodkonomischen Auswirkungen und die strategische Positionierung der RBI, wurden im Aufsichtsrat eingehend erortert.
Dabei wurden unter anderem die unterschiedlichen Optionen eines moglichen Ausstiegs bzw. einer Entkonsolidierung der
russischen Einheit und die damit verbundenen rechtlichen, wirtschaftlichen und regulatorischen Aspekte im Aufsichtsrat
diskutiert. RegelmdBig wurde auch tber die Reduktion des Geschdfts in Russland informiert.

Der Aufsichtsrat beschdftigte sich mit den Zielen und Effekten des Projektes zur Implementierung einer neuen
Geschaftsbankstrategie (One Business Bank, siehe Kapitel Sitzungen des Vorstands). Weiters war der Aufsichtsrat in die
jahrliche Strategielberprifung eingebunden. Wie auch im vergangenen Geschdftsjahr fanden gemeinsame
Strategieworkshops des Aufsichtsrats und Vorstands zur eingehenden Diskussion und Analyse der strategischen Ausrichtung
statt.

Im Rahmen der regelmdBig stattfindenden Berichterstattung Uber die Geschaftsentwicklung wurde der Aufsichtsrat
ausfuhrlich Uber die Ertrags-, Liquiditdts,- Risiko- und Kapitalsituation der RBI - sowohl mit als auch ohne Bertlicksichtigung der
russischen Einheit - informiert. AuBerdem wurde regelmdBig ein Update zum Stand der gerichtsanhdngigen Rechtsfdéille in
Zusammenhang mit Fremdwdhrungskrediten in Polen und dem daraus resultierenden Wertberichtigungsbedarf gegeben.
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Darlber hinaus wurde dem Aufsichtsrat in regelmdBigen Abstdnden Uber die wirtschaftliche Situation ausgewdhlter
Netzwerkbanken sowie die makrodkonomischen Rahmenbedingungen im jeweiligen Land berichtet. Diese Berichterstattung
erfolgte zum Teil in der Aufsichtsratssitzung direkt durch die jeweiligen Vorstandsvorsitzenden der Netzwerkbanken.

In den regelmdBig stattfindenden Compliance Updates wurden der Aufsichtsrat und seine Ausschusse ausfihrlich Uber aktuelle
Compliance-Themen, insbesondere betreffend Finanzsanktionen sowie Bekdmpfung von Geldwdscherei informiert. Ebenfalls in
regelmdBigen Abstdnden wurde der Aufsichtsrat Gber den Status der IT-Sicherheit sowie die gesetzten Initiativen in der Gruppe
informiert.

Es fanden wie jedes Geschdaftsjahr mehrere Fit-&-Proper-Schulungen fir die Mitglieder des Aufsichtsrats statt. Fixer Bestandteil
der Fit-&-Proper-Schulungen sind dabei die Updates zu aktuellen regulatorischen Themen. Im Jahr 2023 lag der Schwerpunkt
der Schulungen beim Thema ESG mit Fokus CSRD und CSDDD und damit in Zusammenhang stehenden Verpflichtungen und
Haftungsfragen. Weitere Updates gab es zu aktuellen Entwicklungen in der EU im Bereich der Digitalisierung, zu den rechtlichen
und regulatorischen Rahmenbedingungen fir das Kreditlimitmanagement sowie zum internationalen Zahlungsverkehr unter
Berticksichtigung des Sanktionsregimes. Die Aufsichtsratsmitglieder erhielten weiters eine Schulung zum Thema Directors’
Dealings und den Umgang mit Insiderinformationen.

Der Aufsichtsrat beschloss entsprechend der Empfehlung des Nominierungsausschusses, die Funktionsperiode des
Vorstandsmitglieds Mag. Andreas Gschwenter fir drei weitere Jahre bis zum 30. Juni 2026 zu verldngern. Nachdem Mag. Peter
Lennkh bekannt gegeben hatte, sein Vorstandsmandat vorzeitig aus persdnlichen Grinden zurickzulegen, stimmte der
Aufsichtsrat der vorzeitigen Beendigung der Funktionsperiode mit Wirksamkeit zum 31. August 2023 zu. Nach Abschluss des
Nachfolgeprozesses und auf Basis der Empfehlung des Nominierungsausschusses beschloss der Aufsichtsrat, Mag. Marie-
Valerie Brunner als neues Vorstandsmitglied fir den Bereich Corporate & Investment Banking Customer Coverage mit Wirkung
zum 1. November 2023 zu bestellen.

Das Verhdltnis zwischen Aufsichtsrat und Vorstand war getragen von offener Kommunikation; dies nicht nur in den reguldren
Sitzungen selbst, sondern auch auBerhalb in Form einer Vielzahl von Informationssitzungen sowie informellen Gespréchen.

Entscheidungsbefugnisse und Tatigkeiten der Ausschuiisse des Aufsichtsrats

In den Geschdéftsordnungen des Vorstands sowie des Aufsichtsrats und seiner Ausschisse sind jene
GeschdaftsfuhrungsmaBnahmen geregelt, die der Zustimmung des Aufsichtsrats bzw. des zustdndigen Ausschusses bedurfen.

Der Arbeitsausschuss befasst sich nicht nur mit Kredit- und Limitantrégen, sondern auch mit allgemeinen Fokusberichten zu
den einzelnen Industrien im Firmenkundensegment sowie im Bereich Finanzinstitute. Dabei werden jeweils auch ausgewdhlite
Kundengruppen und Finanzinstitute erdrtert sowie Uber wesentliche positive und negative Verénderungen in der Bonitdt von
Kunden berichtet. Zusdtzlich befasst sich der Arbeitsausschuss im Jahresverlauf sowohl mit der Entwicklung der 20 gréBten
Gruppen verbundener Kunden im Firmenkundensegment als auch mit aktuellen anlassbezogenen Sonderberichten zu
bestimmten Kunden oder Industrien. Der Arbeitsausschuss diskutiert und entscheidet Limitantrdge von Unternehmen und
Finanzinstitutionen und leitet nach Erérterung jene Antréige an den Gesamtaufsichtsrat weiter, die in dessen
Entscheidungskompetenz fallen. Ebenso werden Berichte an den Aufsichtsrat vorbesprochen, wie der jahrliche Bericht Uber
GroBkredite gemdB § 28b BWG. Zuschiisse von Eigenkapital an Beteiligungsunternehmen im Rahmen bestimmter
Betragsgrenzen bedirfen ebenfalls der Zustimmung des Arbeitsausschusses. Diese wurden in den entsprechenden
Antragsfdllen im Geschdftsjahr 2023 erteilt.

Neben den Kredit- und Limitantrégen wurden dem Arbeitsausschuss 2023 umfangreiche Fokusberichte tber einzelne
Kundenbereiche und die von ihnen betreuten Kundensegmente im Corporate- und Financial-Institutions-Bereich prdsentiert.
Dabei wurden auch die jeweiligen Anteile am Gesamtportfolio, die Ratingqualitét sowie segmentspezifische Entwicklungen und
Ausfallwahrscheinlichkeiten besprochen. Im Hinblick auf die Zust@ndigkeit des Arbeitsausschusses fir die Genehmigung der
Geschdftsverteilung im Vorstand, wurde die neue Aufbauorganisation im Vorstand fir die Bereiche Corporate und Investment
Banking vom Arbeitsausschuss genehmigt.

In die Zustandigkeit des Risikoausschusses fallen die Beratung des Vorstands hinsichtlich der aktuellen und zukinftigen
Risikobereitschaft und Risikostrategie, die Uberwachung der Umsetzung dieser im Zusammenhang mit der Steuerung, der
Uberwachung und Begrenzung von Risiken geméB BWG sowie die Beobachtung der Eigenmittelausstattung und der Liquiditét.
Dazu erfolgen im Risikoausschuss quartalsmadBige Berichte, unter anderem zum Kredit-, Liquiditdts- und Marktrisiko sowie zu
den Themen Internes Kapitaladéquanzverfahren (ICAAP) und der Entwicklung uneinbringlicher Kredite. Darlber hinaus werden
aktuelle Risikoaspekte behandelt, und es erfolgen im Fall aktueller politischer Verénderungen ausgewdhlte Landerberichte
sowie Berichte zu regulatorischen Entwicklungen und deren Auswirkungen auf die RBI. Weiters werden im Risikoausschuss die
relevanten Kennzahlen und Toleranzwerte hinsichtlich des Risikoappetits der Gruppe unter Berticksichtigung von
Budgetplanung und Strategie besprochen.

Ferner fallt auch die Uberpriifung, ob bei der Preisgestaltung der angebotenen Dienstleistungen und Produkte das
Geschdaftsmodell sowie die Risikostrategie angemessen berlcksichtigt wurden in die Zustdndigkeit des Risikoausschusses .
Hierzu bespricht der Risikoausschuss die ihm vorliegenden Berichte zur Preisgestaltung und Preiskalkulation im Kunden- und
Finanzinstitutsgeschaft und berat erforderlichenfalls hinsichtlich eines Plans mit AbhilfemaBnahmen. Der Risikoausschuss
Uberwacht weiters, ob bei den vom internen Vergltungssystem angebotenen Anreizen, Risiko-, Kapital-, und Liquiditdtsaspekte
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und der Zeitpunkt realisierter Gewinne und Verluste angemessen berticksichtigt werden. Dazu wird im Risikoausschuss ein
Bericht zur Vergutungspolitik vorgelegt, anhand dessen uberprift wird, ob die Vergltungsstruktur den Risikoappetit der RBI
reflektiert.

Besonders im Risikoausschuss waren 2023 die Folgen des Krieges in der Ukraine, die geopolitische Lage sowie die
makrodkonomischen Folgewirkungen ein zentrales Thema. Der Risikoausschuss befasste sich weiters im Detail mit den
Ergebnissen des EBA-Stresstests, durchgefiihrt vor dem Hintergrund der geopolitischen und makrodkonomischen Lage, und er
wurde laufend Uber den aktuellen Stand des Tests und die Ergebnisse informiert.

Im Risikoausschuss erfolgte ein regelmdBiges Update zum Compliance-Risikoprofil insbesondere in Bezug auf
Geldwdschereibekampfung und Sanktionsmanagement. Einen weiteren Schwerpunkt bildete die Uberwachung des IT-
Riskmanagements sowie der Resilienz der IT-Infrastruktur Uber die ebenfalls regelmaBig berichtet wurde.

Die Darstellung des Risikoappetits und die Prognosen hierzu wurden regelmdBig im Risikoausschuss behandelt. Dartiber hinaus
befasste sich der Risikoausschuss mit der Risikoentwicklung in den einzelnen Geschdaftssegmenten und der Portfolioqualitdt,
insbesondere im Retail- und Firmenkundenbereich. Im Fokus stand dabei stets die Sicherstellung eines vorausschauenden,
umsichtigen und proaktiven Risikomanagements.

Der Prifungsausschuss tberwacht den Rechnungslegungsprozess. Er erteilt Empfehlungen zur Verbesserung seiner
Zuverldssigkeit und beaufsichtigt die Wirksamkeit der internen Kontroll-, Revisions- und Risikomanagement-Systeme der
Gesellschaft. Der Ausschuss Uberwacht zudem die Abschluss- und die Konzernabschlusspriifung sowie damit einhergehend die
Unabhdngigkeit des Konzern-Abschlussprifers/Bankprifers, vor allem im Hinblick auf die fir die geprifte Gesellschaft
erbrachten zusdtzlichen Leistungen.

Der Prifungsausschuss befasst sich eingehend mit dem Prifungsplan und erértert mit dem Prifer im Rahmen der
Abschlussprifung besonders wesentliche Prifungssachverhalte und -schwerpunkte, den Management Letter sowie den Bericht
Uber die Funktionsfdhigkeit des Risikomanagements und des internen Kontrollsystems. Der Priifungsausschuss priift weiters
den Gewinnverteilungsvorschlag des Vorstands und den Corporate-Governance-Bericht. Uber die Ergebnisse seiner Priifungen
erstattet er Bericht an den Aufsichtsrat. Darliber hinaus prift der Aufsichtsrat den konsolidierten nichtfinanziellen Bericht
(Nachhaltigkeitsbericht).

Weiters findet mit der internen Revision ein regelmdBiger Austausch zu allgemeinen Revisionsthemen, den festgelegten
Prifungsgebieten, den im Rahmen der Prifungstdtigkeit gemachten Feststellungen sowie den sich daraus ergebenden
VerbesserungsmaBnahmen statt. Uber den Status des internen Kontrollsystems sowie dessen Wirksamkeit wird regelmaBig
berichtet. Im Speziellen werden die Resultate der durchgefiihrten Uberpriifung der Schliisselkontrollen in den Non-Financial-
Reporting- und Financial-Reporting-Bereichen sowie erforderliche MaBnahmen zur Verbesserung diskutiert. Ebenso befasst
sich der Prifungsausschuss mit dem Accounting-Rahmenwerk und bespricht die Implementierung notwendiger Projekte.

Der Priifungsausschuss wurde iber das Projekt zur Einfiihrung einer neuen IT-Architektur fir den Finance-Bereich informiert,
das zum Ziel hat, strengere und straffere End-to-End-Datenfllsse einzurichten sowie weitere Qualitétsverbesserungen
sicherzustellen.

Berichtet wurde auch Uber den Status der kreditbezogenen Rickstellungen fir Rechtsrisiken aus dem Schweizer-Franken-
Hypothekarportfolio in Polen und den daraus resultierenden gestiegenen Risikovorsorgen.

Der Prufungsausschuss analysierte zudem detailliert die bilanzielle Behandlung maglicher Szenarien eines Ausstiegs der RBI aus
Russland.

Im Bereich ESG gab es Updates zur Business Strategie fur Klima und Umwelt, zum ESG-Financial Steering der RBI sowie zum
Status zur Vorbereitung der Berichterstattung gemdB der neuen Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD).

In allen Sitzungen wurde dem Prifungsausschuss aus dem Bereich Compliance ein Update zur Wirksamkeit des internen
Kontrollsystems flr die RBI AG sowie ein quartalsweises Update zum RBI Compliance Group Steering gegeben.

Zur Einschdtzung der Qualitdt der Abschlussprifung und des Abschlussprifers wurde von der Vorsitzenden des
Prufungsausschusses in Abstimmung mit dem Finance-Bereich ein Fragebogen zur Erfassung von Indikatoren zur Beurteilung
der Prifqualitat entwickelt und durch den Prifungsausschuss anhand dieses Fragebogens eine Bewertung des Priifers
vorgenommen.

Neben den jahrlichen regelmd@Bigen Kontrolltdtigkeiten des Priifungsausschusses gab es im Geschdftsjahr 2023 regelmdBig
Updates zur Geschdftsentwicklung, in denen das Finanzergebnis, die Entwicklung des Kreditgeschdfts sowie der Einfluss
aktueller geopolitischer Situationen auf die RBI diskutiert wurden.

Zu den Aufgaben des Vergiitungsausschusses gehort in erster Linie die Festlegung allgemeiner Grundsétze der
Vergutungspolitik und -praktiken der Gesellschaft, insbesondere auf Grundlage des BWG und unter Berlcksichtigung der
diesbeziiglich anwendbaren Bestimmungen des OCGK. Dabei werden neben den Unternehmensinteressen auch die
langfristigen Interessen von Aktiondrinnen und Aktiondren, Investorinnen und Investoren und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
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der Gesellschaft sowie das volkswirtschaftliche Interesse an einem funktionsfahigen Bankwesen und an der
Finanzmarktstabilitdt bertcksichtigt.

Dem Vergltungsausschuss obliegt die Vorbereitung der Beschlisse des Aufsichtsrats betreffend die Grundsatze fir die
Vergltung der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats (Vergltungspolitik) sowie die Vorbereitung des diesbezlglichen
Vergltungsberichts. Der Vergltungsausschuss beschlieBt, unter Berlcksichtigung der Vergltungspolitik, detaillierte interne
VergUtungsrichtlinien flr den Vorstand und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der RBI und nimmt im Rahmen regelmaBiger
Uberpriifungen erforderlichenfalls Anpassungen vor. Darauf aufbauend erfolgt durch den Vergiitungsausschuss die Auswahl
der Unternehmen innerhalb der RBI-Gruppe, auf welche die Vergiitungsprinzipien anzuwenden sind. Diese Auswahl und der
zugrundeliegende Auswahlprozess werden in regelmdBigen Absténden Uberprift. Auch obliegt dem Vergltungsausschuss die
Genehmigung der jahrlich vorgelegten Auswahl jener Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bzw. Funktionen, denen ein materieller
Einfluss auf das Risikoprofil der Gruppe bzw. des Unternehmens zukommt. Die Auswahlkriterien und der Entscheidungsprozess
unterliegen einer regelmédBigen Uberpriifung durch den Vergltungsausschuss. Der Risikoausschuss wird vorbereitend in die
Auswahl der identifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingebunden.

Der Vergltungsausschuss legt, unter Berlcksichtigung der Vergltungspolitik, die Performance-Management-Grundsatze fir
den Vorstand fest. Weiters Uberwacht er die Erfillung der regulatorischen sowie der allgemeinen leistungsbezogenen
Voraussetzungen fur die Bonusgewdhrung und Auszahlung und ist in die Entscheidungsfindung, ob ein Malus- oder
Clawbackereignis eingetreten ist, eingebunden.

Der Vergltungsausschuss bestatigte das Vorliegen der allgemeinen Voraussetzungen fir die Bonusauszahlung in Bezug auf
das Geschaftsjahr 2023. Details zur Vorstandsvergitung finden sich im Vergltungsbericht. Der Vergitungsausschuss war in die
Vorbereitung des Vergutungsberichts, welcher der Hauptversammlung vorgelegt wurde, eingebunden. Weiters hat der
Vergltungsausschuss die Umsetzung der von ihm genehmigten Grundsdtze fir die Vergltung unter Berticksichtigung der von
den zustandigen Bereichen (PO&I, Interne Revision, Group Risk Controlling und Group Compliance) erstellten Berichte Uberwacht.

Zu den Aufgaben des Nominierungsausschusses zahlt, geeignete Bewerber flr die Besetzung freiwerdender Stellen im
Vorstand und Aufsichtsrat zu ermitteln. Unter Berlcksichtigung der Ausgewogenheit und der Unterschiedlichkeit der
Kenntnisse, Fahigkeiten und Erfahrung aller Mitglieder des betroffenen Organs evaluiert der Nominierungsausschuss anhand
einer Aufgabenbeschreibung potenzielle Kandidatinnen und Kandidaten und gibt nach entsprechender Fit-&-Proper-
Uberpriifung eine Empfehlung zur Besetzung des jeweiligen Organs ab.

Der Nominierungsausschuss legt eine Zielquote flr das unterreprésentierte Geschlecht in Vorstand und Aufsichtsrat fest,
entwickelt eine Strategie zur Erreichung der definierten Zielquote und pflegt einen regelmd@Bigen Austausch Uber die
Umsetzung der EntwicklungsmaBnahmen. Auch hat der Nominierungsausschuss die Entscheidungsfindung in Vorstand und
Aufsichtsrat zu evaluieren. Dabei achtet er darauf, dass Vorstand und Aufsichtsrat nicht durch eine einzelne Person oder eine
kleine Gruppe von Personen in einer den Interessen der Gesellschaft zuwiderlaufenden Art und Weise dominiert werden. Dies
pruft und bewertet der Nominierungsausschuss anhand der Sitzungsprozesse und der Kommunikationswege innerhalb der
Gremien (z. B. Erstellung von Protokollen, Vertretungsregelungen, Beschlussfassung im Umlaufweg in dringenden Fdllen,
MaBnahmencontrolling, Sitzungsvorbereitung, Ubermittlung von Unterlagen) sowie durch die eigene Wahrnehmung der
Mitglieder. Zu den Aufgaben des Nominierungsausschusses zdhlt weiters die regelmdBige Bewertung von Struktur, GroBe,
Zusammensetzung und Leistung des Vorstands und des Aufsichtsrats, wozu Berichte zur Zusammensetzung sowie zu den
Organisationsstrukturen und den Arbeitsergebnissen der einzelnen Gremien zur Entscheidungsfindung vorgelegt werden.
Ebenso erfolgt eine regelmdBige Bewertung der Kenntnisse, Fahigkeiten und Erfahrungen der einzelnen Mitglieder des
Vorstands und des Aufsichtsrats sowie des jeweiligen Organs in seiner Gesamtheit. Die Bewertung erfolgt im
Nominierungsausschuss und basiert auf Selbstbeurteilungen der einzelnen Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats
sowie auf den individuellen Fortbildungsberichten.

Im Rahmen der Fit-&-Proper-Uberpriifung stellte der Nominierungsausschuss fest, dass samtliche Mitglieder des Vorstands und
Aufsichtsrats sowie Vorstand und Aufsichtsrat in ihrer Gesamtheit Gber die notwendigen Kenntnisse, FGhigkeiten und
Erfahrungen verfligen. Zudem wurden die Mandatsgrenzen sowie die zeitliche Verflgbarkeit Gberprift und bestatigt.

Weiters Uberprift der Nominierungsausschuss den Kurs des Vorstands im Hinblick auf die Auswahl des héheren Managements
und unterstitzt den Aufsichtsrat bei der Erstellung von Empfehlungen an den Vorstand. Hierzu werden im Gremium sowohl die
Selektion der Inhaber von Schltsselfunktionen und die Grundsdtze der Fihrungskréfteauswahl und -entwicklung sowie der
Nachfolgeplanung als auch die Regelungen und MaBnahmen fur die Besetzung von Positionen im héheren Management
evaluiert.

Im Geschdaftsjahr 2023 lag der Schwerpunkt der Tatigkeit des Nominierungsausschusses auf der Nachfolgeplanung fir den
Aufsichtsrat und den Vorstand. Nach der Bestatigung durch den Nominierungsausschuss fir die weiterhin bestehende Eignung
von Mag. Dr. Gaal schlug der Aufsichtsrat der Hauptversammlung am 30. Mdrz 2023 deren Wiederbestellung vor. Weiters wurde
die Fit & Properness von Mag. Manfred Wilhelmer positiv gepruft und seine Wahl als neues Mitglied in den Aufsichtsrat
empfohlen, die in der Hauptversammlung am 21. November 2023 erfolgt ist. Der Nominierungsausschuss schlug nach Prifung
der Erflllung der Voraussetzungen dem Aufsichtsrat die Wiederbestellung von Mag. Andreas Gschwenter zum Vorstand der RBI
AG vor. Weiters wurde vom Nominierungsausschuss ein strukturierter interner und externer Prozess zur Besetzung des
aufgrund des Ausscheidens von Mag. Peter Lennkh freiwerdenden Vorstandsmandats durchgefihrt. Nach einem
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mehrmonatigen Suchprozess und eingehenden Kandidatenhearings wurde beschlossen, Mag. Marie-Valerie Brunner dem
Aufsichtsrat als Vorstand fur den neuen Bereich CIB Customer Coverage vorzuschlagen.

In mehreren Sitzungen beschdftigte sich der Nominierungsausschuss mit der Entwicklung der Erreichung der Zielquote fir das
unterreprdsentierte Geschlecht und den zur Zielerreichung gesetzten und geplanten MaBnahmen. Der Nominierungsausschuss
beschloss die Festlegung einer neuen gemeinsamen Zielquote fiir das unterreprdsentierte Geschlecht im Vorstand und
Aufsichtsrat der RBI AG von mindestens 30 Prozent bis zum Ende des Jahres 2026. Weitere Informationen finden sich im Kapitel
zur Beschreibung des Diversit&tskonzepts.

Der Personalausschuss befasst sich mit der Vergtitung der Vorstandsmitglieder und ihren Anstellungsvertrdgen. Im Speziellen
bespricht und entscheidet er Uber die Bestimmungen in den Anstellungsvertrdgen der einzelnen Vorstandsmitglieder und
nimmt erforderlichenfalls Vertragsanpassungen vor. Dariiber hinaus fallt die Zustimmung zu einer allfélligen Ubernahme von
Nebentdtigkeiten durch Vorstandsmitglieder in den Verantwortungsbereich des Personalausschusses. Der Ausschuss bespricht
und priift allfdllige Rickforderungen bezahlter Bonus-Betrdge (Clawback) oder die Nicht-Auszahlung zurlickgestellter Betrége
(Malus) fir den Fall, dass Informationen vorliegen, die diesbezlgliche MaBnahmen erforderlich erscheinen lassen.

Weiters entscheidet er auf Basis der geltenden Regelungen Uber die konkreten Zielvorgaben fir den Vorstand und nimmt
erforderlichenfalls Anpassungen vor. Der Personalausschuss erdrtert die Zielerreichung des Vorstands und genehmigt darauf
basierend die Bonuszuweisung. Der Personalausschuss entscheidet auch tber die Auszahlung der aufgeschobenen Bonus-
Teilbetrage aus den Vorjahren, die im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben zeitlich versetzt ausgezahlt werden.

Der Personalausschuss bestdtigte die Erreichung der allgemeinen Voraussetzungen fur eine Bonuszahlung an die Vorstande
und genehmigte entsprechend der Zielerreichung die Auszahlung der variablen Vergltung. Details dazu finden sich im
Vergutungsbericht.

Weiters wurden die individuellen Leistungskriterien fir das Geschdaftsjahr 2023 sowie die Gewichtung der finanziellen und nicht
finanziellen Ziele vom Personalausschuss festgelegt. Dies erfolgt gemdR den Vorgaben der RBI-internen Performance-
Management-Richtlinie. Wesentliche Basis fur die nicht-finanziellen Leistungskriterien sind die Ziele der Vision-Mission 2025.
Dabei werden insbesondere auch Nachhaltigkeitsziele berticksichtigt. Auch hierzu finden sich weitere Details im
Vergltungsbericht.

Aufgaben des Digitalisierungsausschusses sind die Beratung des Vorstands und des Aufsichtsrats hinsichtlich der aktuellen und
zukinftigen Digitalisierungsstrategie (inkl. IT, neue Technologien, Datenanalyse und Innovation) und der darauf bezogenen
strategischen Investitionsentscheidungen. Ein weiterer Aufgabenbereich umfasst die Uberwachung der Umsetzung der
Digitalisierungsstrategie und des Fortschritts in der digitalen Transformation und die regelmdBige Berichterstattung dartiber
an den Aufsichtsrat.

Aufgrund der stetig steigenden Bedeutung der Digitalisierung, vor allem auch im Bereich des Bankwesens, gab es eine groBRe
Anzahl an Digitalisierungsthemen, mit denen sich der Digitalisierungsausschuss im Geschdftsjahr 2023 befasste. Der
Schwerpunkt lag auf den Entwicklungen im Bereich der kiinstlichen Intelligenz und deren Auswirkungen und méglichen
Anwendungsfdllen im Finanzdienstleistungsbereich. Auch die aktuelle Situation und Trends im Bereich der Cyber Security
wurden erortert. Weiters diskutierte der Ausschuss konzernweite digitale Initiativen in den einzelnen Geschdftsfeldern und das
tourliche Update zur IT-Konzernstrategie.

Anzahl der Sitzungen des Aufsichtsrats und der Ausschisse

Im Berichtszeitraum trat der Aufsichtsrat (AR) zu vier ordentlichen Sitzungen sowie zu zwei auBerordentlichen Sitzungen
zusammen. Kein Mitglied des Aufsichtsrats war an der persdnlichen Teilnahme an mehr als der Halfte der Sitzungen des
Aufsichtsrats verhindert.

Der Arbeitsausschuss (AA) trat im Geschdaftsjahr 2023 zu zwalf Sitzungen zusammen. Der Risikoausschuss (RA) tagte viermal,

der Prufungsausschuss (PrA) sechsmal, der Vergitungsausschuss (VA) viermal, der Nominierungsausschuss (NA) zehnmal, der
Personalausschuss (PA) sechsmal und der Digitalisierungsausschuss (DA) zweimal.
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Die Anwesenheit der Aufsichtsratsmitglieder in den Sitzungen des Aufsichtsrats sowie in den jeweiligen Ausschissen stellte sich
wie folgt dar:

Aufsichtsratsmitglied AR AA RA PrA VA NA PA DA
(6) (12) (4) (6) (4) (10) (6) (2)
Mag. Erwin Hameseder 6/6 12/12 4/4 6/6 4/4 10/10 6/6 n/a
MMag. Martin Schaller 6/6 /12 4/4 n/a 4/4 10/10 6/6 2/2
Dr. Heinrich Schaller 6/6 12/12 4/4 5/6 4/4 10/10 6/6 n/a
Mag. Michael Alge 6/6 n/a n/a n/a n/a n/a n/a 2/2
Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LLM. 6/6 n/a 4/4 6/6 4/4 n/a n/a n/a
Dr. Andrea Gaal 6/6 12/12 4/4 6/6 4/4 10/10 6/6 2/2
Mag. Peter Gauper 2/2 n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a
Mag. Michael Hollerer 6/6 n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a
Dr. Rudolf Kénighofer 6/6 n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a
Dr. Heinz Konrad 4/6 n/a n/a n/a n/a 10/10 6/6 n/a
MMag. Reinhard Mayr 6/6 n/a n/a 6/6 n/a n/a n/a 2/2
Mag. Birgit Noggler 6/6 12/12 4/4 5/6 4/4 10/10 6/6 n/a
Mag. Manfred Wilhelmer 1/2 n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a
Dr. Natalie Egger-Grunicke 6/6 6/10 3/3 6/6 2/2 8/10 n/a 1/2
Mag. Peter Anzeletti-Reik! 6/6 12/12 Wl 6/6 4/4 10/10 n/a 2/2
Mag. Rudolf Kortenhof 4/6 1/2 1/4 3/6 1/2 6/10 n/a n/a
Mag. (FH) Gebhard Muster 6/6 n/a 4/4 n/a n/a n/a n/a n/a
Mag. Helge Rechberger 6/6 n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a
Mag. Denise Simek 6/6 /12 n/a n/a 4/4 n/a n/a n/a
Anwesenheit gesamt 95 % 93% 92% 91 % 97 % 93% 100% 92%

n/a nicht anwendbar, da kein Mitglied im jeweiligen Ausschuss

Der Aufsichtsrat sowie der Arbeitsausschuss fassten dartiber hinaus ihre Beschlusse auch auBerhalb von Sitzungen gemaR § 92
Abs 3 AktG.

Selbstevaluierung und Effizienzprifung des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat der RBI AG fiihrt gemdB C-Regel 36 des OCGK seit dem Geschéftsjahr 2019 eine jahrliche Selbstevaluierung und
Effizienzprifung durch, um eine nachhaltige Verbesserung der Effizienz und Wirksamkeit der Arbeit des Aufsichtsrats zu
erzielen.

Uber die geforderte Minimalanforderung fiir die Selbstevaluierung und Effizienzpriifung gemé&B C-Regel 36 des OCGK
hinausgehend, erfolgt die Selbstevaluierung seit 2019 mit professioneller externer Begleitung im Rahmen einer Kooperation mit
Expertinnen und Experten der Wirtschaftsuniversitat Wien.

Wie in den Jahren zuvor wurde auch im Jahr 2023 eine schriftliche Online-Befragung durchgefiihrt und von den externen
Experten analysiert und ausgewertet. Die Ergebnisse der Aufsichtsratsevaluierung und kiinftige HandlungsmaBnahmen und
Optionen zur weiteren Stdrkung der Aufsichtsratstatigkeit wurden im Rahmen einer von den externen Beratern moderierten
Diskussion von den Aufsichtsratsmitgliedern erortert. Die Aufsichtsratsmitglieder hoben dabei die verstdrkte Einbindung des
Aufsichtsrats in die Strategiearbeit als besonders positiv hervor. Die hohe Kompetenz der Mitglieder und die sehr gute
Zusammenarbeit im Aufsichtsrat wird von den Mitgliedern sehr geschétzt. Die Organisation der Aufsichtsratsarbeit wird als
sehr professionell wahrgenommen.

Rolle und Aktivitaten des Aufsichtsratsvorsitzenden

Der Aufsichtsratsvorsitzende leitet und koordiniert das Aufsichtsratsgremium und agiert gesellschaftsintern gegentiber dem
Vorstand als oberster Reprdsentant des Aufsichtsratsplenums. In seiner Funktion als Informationsmittler leitet der
Aufsichtsratsvorsitzende vom Vorstand erhaltene Informationen an seine Aufsichtsratskollegen weiter, sodass diese ihrerseits
ihre Aufsichts-, Kontroll- und Mitwirkungskompetenzen wahrnehmen kénnen. Neben der Erflllung seiner Aufgaben zur
Sicherstellung des reibungslosen Funktionierens des Aufsichtsrats tritt der Aufsichtsratsvorsitzende dartiber hinaus auch
auBen- und o6ffentlichkeitswirksam in Erscheinung, beispielsweise in seiner Funktion als Leiter der Hauptversammlung.

Zusatzlich zu den 50 Sitzungstagen des Aufsichtsrats und seiner Ausschiisse fanden in Vorbereitung auf die Sitzungstage sowie
zur laufenden Erérterung von aktuellen (strategischen) Themenstellungen im Jahr 2023 zwischen dem Vorstand und dem
Aufsichtsratsvorsitzenden, Mag. Erwin Hameseder, 10 Sitzungen statt. Das Aufsichtsratsprésidium (bestehend aus dem
Vorsitzenden und seinen beiden Stellvertretern) trat im Jahr 2023 zu 16 Sitzungen mit dem Vorstand zusammen. Zusatzlich hielt
der Aufsichtsrat zwei Strategie-Workshops mit dem Vorstand ab.
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Weiters fanden im Geschaftsjahr 50 bilaterale Termine des Aufsichtsratsvorsitzenden mit Vorstandsmitgliedern und
Bereichsleitern statt, wobei davon 29 Besprechungen mit dem CEO abgehalten wurden. Ebenso standen die Vorsitzenden des
Prifungs- und Risikoausschusses in regelmd@Bigem Kontakt und Dialog mit den Mitgliedern des Vorstands, insbesondere mit
dem CEO, dem CRO und mit den Leitern der internen Kontrollfunktionen sowie dem CFO. Zusammenfassend ist festzuhalten,
dass der Aufsichtsratsvorsitzende an tber 100 Sitzungsterminen mit Bezug zur RBI teilgenommen hat.

Ferner fanden Treffen des Aufsichtsratsvorsitzenden sowie der Vorsitzenden des Priifungs- sowie des Risikoausschusses mit
Vertretern der Aufsicht statt, in welchem die Schwerpunkte der Aufsicht sowie aktuelle fir die RBI relevante Themen diskutiert
wurden.

Zur Unterstltzung der Tdtigkeit des Aufsichtsrats, und insbesondere des Aufsichtsratsvorsitzenden, ist das Chairman’s Office
als Kompetenzzentrum flr Aufsichtsratsangelegenheiten und als unternehmensinterne Schnittstelle eingerichtet. Das
Chairman’s Office gewdhrleistet eine effiziente Organisation der Aufsichtsratsarbeit unter Einhaltung rechtlicher und
regulatorischer Vorgaben und fungiert als Koordinationsstelle zwischen dem Aufsichtsrat und allen relevanten Stakeholdern in
der RBI.

Hauptversammlung

Im Geschdftsjahr 2023 fanden eine ordentliche Hauptversammlung am 30. Marz 2023 sowie eine auBerordentliche
Hauptversammlung am 21. November 2023 statt. Der Vorstand der RBI AG hatte mit Zustimmung des Aufsichtsrats jeweils
beschlossen, die Hauptversammlungen als hybride Versammlung abzuhalten. Die Aktiondrinnen und Aktiondre und sonstige
Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten die Mdglichkeit, entweder physisch anwesend zu sein oder virtuell mittels
Fernteilnahme und Fernabstimmung teilzunehmen.

Aufgrund des anhaltenden Krieges in der Ukraine und den daraus resultierenden geopolitischen und wirtschaftlichen
Unsicherheiten, schlugen Vorstand und Aufsichtsrat der ordentlichen Hauptversammlung vor, den Bilanzgewinn 2022 auf neue
Rechnung vorzutragen. AuBerdem kiindigte der Vorstand an, eine nachtrdgliche Dividendenausschittung in Hohe von
voraussichtlich bis zu EUR 0,80 je dividendenberechtigter Stammaktien aus dem vorgetragenen Bilanzgewinn des
Geschaftsjahrs 2022 im laufenden Geschdftsjahr zu prifen, um die Aktiondre angemessen am Unternehmensgewinn des
abgelaufenen Geschdftsjahrs zu beteiligen. Zudem wurde im Zuge der ordentlichen Hauptversammlung das RBI
Aufsichtsratsmandat von Dr. Andrea Gaal verléngert.

Abstimmungsergebnisse der Hauptversammlung vom 30. M&rz 2023:

Abstimmungsergebnis

Tagesordnungspunkte Ja- Stimmen Nein- Stimmen Giiltige Stimmen'
2. Beschlussfassung Uber die Verwendung des im Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022
. . . 99,95% 0,05% 76,28%
ausgewiesenen Bilanzgewinns
3. Beschlussfassung Uber den Bericht zur Vergltung der Mitglieder des Vorstands und des
. . P " . 94,35% 5,65% 76,28%
Aufsichtsrats im Geschaftsjahr 2022 (Vergitungsbericht 2022)
4. Beschlussfassung tiber die Entlastung der Mitglieder des Vorstands fir das Geschéftsjahr 2022 99,95% 0,05% 76,17%
5. Beschlussfassung Uber die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats fur das Geschaftsjahr
97,13% 2,87% 76,15%
2022
6. Wahl des Abschlussprifers (Bankpriifers) fir den Jahres- und Konzernabschluss fir das
P 99,72% 0,28% 76,27%
Geschaftsjahr 2024
7. Wahl von Dr. Andrea Gaal in den Aufsichtsrat 86,72% 13,28% 76,28%

1 bezogen auf das gesamte Grundkapital

Wie in der ordentlichen Hauptversammlung angekiindigt, prifte der Vorstand die Entwicklung der Kapitalquoten,
regulatorische Vorgaben und strategische Uberlegungen und beschloss in Kenntnis der Geschéftsentwicklung und der
Ertragslage der RBI gemeinsam mit dem Aufsichtsrat der auBerordentlichen Hauptversammlung am 21. November 2023 die
Ausschittung einer Dividende von € 0,80 je dividendenberechtigter Stammaktie vorzuschlagen, und den restlichen
Bilanzgewinn des Geschdftsjahres 2022 auf neue Rechnung vorzutragen. Da Mag. Peter Gauper mit Wirksamkeit zum 14. Juni
2023 sein Mandat als Aufsichtsrat niedergelegt hatte, wdhlte die auBerordentliche Hauptversammlung Mag. Manfred
Wilhelmer bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die tber die Entlastung fir das Geschdaftsjahr 2027 beschlieBt, in den
Aufsichtsrat. Weiters wurde in der auBerordentlichen Hauptversammlung beschlossen, die Satzung an das Bundesgesetz iber
die Wiener Zeitung GmbH und Einrichtung einer elektronischen Verlautbarungs- und Informationsplattform des Bundes (WZEVI-
Gesetz) und an das Virtuelle Gesellschafterversammlungen-Gesetz (VirtGesG) anzupassen, das eine dauerhafte gesetzliche
Grundlage fur virtuelle sowie hybride Versammlungen etabliert.
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Abstimmungsergebnisse der auBerordentlichen Hauptversammlung vom 21. November 2023:

Abstimmungsergebnis

Tagesordnungspunkte Ja- Stimmen Nein- Stimmen Giiltige Stimmen'
1. Beschlussfassung Uber die Verwendung des im Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022

. . . 99,98% 0,02% 7715%
ausgewiesenen Bilanzgewinns
2. Wahl in den Aufsichtsrat 85,09% 14,91% 7715%
3. Anderung der Satzung in §§ 3 und 14 98,41% 159% 771%

1bezogen auf das gesamte Grundkapital

Die Aktiondrinnen und Aktiondre als Eigentumerinnen und Eigentimer des Unternehmens tben ihre Rechte durch Abstimmung
in der Hauptversammlung aus. Es gilt nach § 15 Nr. 3 der Satzung der RBI AG grundsdtzlich das Prinzip eine Aktie, eine Stimme.
Demnach bestehen keine Stimmrechtsbeschrénkungen und alle Aktiondrinnen und Aktiondre sind vollkommen gleichberechtigt.
Jede ausgegebene Stuckaktie gewdhrt eine Stimme. Namensaktien wurden nicht ausgegeben. Die Aktiondrinnen und Aktiondre
konnen ihr Stimmrecht selbst oder durch Bevollmdchtigte ausiben.

Die ordentliche Hauptversammlung fir das Geschdftsjahr 2024 findet am 4. April 2024 statt. Die Einberufung wird spdtestens
am 28. Tag vor der ordentlichen Hauptversammlung in der elektronischen Verlautbarungs- und Informationsplattform des
Bundes (EVI) und in elektronischer Form bekanntgemacht.

Syndikatsvereinbarung in Bezug auf die RBI

Die Raiffeisen-Landeszentralen sowie unmittelbare Tochtergesellschaften der Raiffeisen-Landeszentralen sind aufgrund einer
Syndikatsvereinbarung in Bezug auf die RBI gemeinsam vorgehende Rechtstrégeri. S. d. § 1Z 6 Ubernahmegesetz (siehe
Stimmrechtsmitteilung zuletzt vom 20. August 2019). In der Syndikatsvereinbarung sind unter anderem eine Stimmbindung fir
alle Angelegenheiten, die einer Beschlussfassung durch die Hauptversammlung der RBI unterliegen, Nominierungsrechte fir den
Aufsichtsrat der RBI und Vorkaufsrechte zwischen den Syndikatspartnern vereinbart. Ferner ist vereinbart, dass seit Ablauf des
Zeitraums von drei Jahren ab Wirksamkeit der Verschmelzung der RZB mit der RBI, somit nunmehr seit 18. Marz 2020, Verkdufe
von durch die Raiffeisen-Landeszentralen gehaltenen RBI-Aktien (mit wenigen Ausnahmen) vertraglich beschrénkt sind, wenn
dadurch die zusammengerechnete Beteiligung der Raiffeisen-Landeszentralen (unmittelbar und/oder mittelbar) an der RBI 40
Prozent (zuvor 50 Prozent) des Grundkapitals zuzliglich einer Aktie unterschreiten wiirde. Im Geschdaftsjahr wurden der RBI
weder in Bezug auf das Syndikat insgesamt, noch bezogen auf einzelne Syndikatsmitglieder im Sinne des Borsegesetzes
verdffentlichungspflichtige Anderungen der Beteiligungsverhdltnisse an der RBI angezeigt.

Bericht Uber die von der Gesellschaft gesetzten MaBnahmen zur Forderung
von Frauen im Vorstand, im Aufsichtsrat und in leitenden Stellungen iSd § 80
AktG sowie Beschreibung des Diversitatskonzepts nach § 243c Abs 2 Z 2 und
3 UGB

Beschreibung des Diversitatskonzepts

Die RBI bekennt sich aktiv zur Herstellung gleicher Chancen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unabhdngig von Alter,
Geschlecht, Nationalitdt, sexueller Orientierung, korperlichen und geistigen Fdhigkeiten oder Religion bzw. Weltanschauung.
Dieser Grundsatz erstreckt sich Uber alle Bereiche des Personalmanagements von der Auswahl der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, Uber die Entlohnung bis zur Beurteilung und Karriereentwicklung. In der RBI Group Diversity and Inclusion Policy sind
Haltung, Rollen und Verantwortung der RBI dem Thema Diversitat gegeniber definiert sowie der Grundsatz verankert, eine
Diversitatsstrategie in der RBI zu implementieren. In den meisten Tochtergesellschaften wurden Diversity-Officer ernannt und
lokale Strategien verabschiedet. Die in der Konzernzentrale erstellte Strategie fir Vielfalt und Inklusion zielt darauf ab, das
Thema in der gesamten Gruppe zu verankern, weg von einzelnen Initiativen hin zu einer fihrungsgesteuerten und
ganzheitlichen Vielfalt und Inklusion nach folgenden funf Prinzipien:

Wir leben Engagement und Verpflichtung fir Diversitét und Inklusion von der obersten Filhrungsebene an
Wir haben diverse und auf Diversitdt sensibilisierte Fihrungsteams

Wir befdhigen alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu einer inklusiven Arbeitskultur beizutragen

Wir bauen Diversitat und Inklusion bewusst in Personalprozesse und -praktiken ein

Wir arbeiten transparent und datengetrieben

Wichtige Bestandteile der RBI Group Diversity and Inclusion Policy sind die Diversitétsvision und -mission der RBI sowie jene
Leitsatze, die bei der taglichen Umsetzung Orientierung bieten: ,Fur die RBI bedeutet Vielfalt Mehrwert. Die Chancen der Vielfalt
auszuschopfen nitzt nachhaltig dem Unternehmen sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, aber auch Wirtschaft und
Gesellschaft. Mit gelebter Vielfalt setzt die RBI die 130-j¢hrige Erfolgsgeschichte Raiffeisens fort. Um als starke Partnerin die
Kundinnen und Kunden optimal zu unterstitzen und sich als attraktive Arbeitgeberin zu positionieren, nutzt die RBI aktiv und
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professionell das Potenzial der Vielfalt.” Mehr zum Thema Diversitdt ist auf der Website der RBI zu finden unter
www.rbinternational.com — Nachhaltigkeit & ESG — Diversity & Inclusion. Die in der RBI Group Diversity and Inclusion Policy
enthaltene Strategie fir die Besetzung der Positionen in Vorstand und Aufsichtsrat legt fest, dass diese unter gleichzeitiger
Bertcksichtigung des Gesichtspunkts der Diversitdt sowie der gesetzlichen Vorgaben zu erfolgen hat. Wichtige zu beachtende
Diversitatsaspekte sind Alter, Geschlecht und geografische Herkunft. Zu den wesentlichen Anforderungen gehdren weiters ein
fundierter Bildungshintergrund sowie Berufserfahrung, vorzugsweise aus dem Umfeld von Fintechs, Banken bzw.
Finanzinstitutionen. Die Formalisierung des Einstellungsverfahrens (auf allen Ebenen), die Fokussierung auf Frauen in der
internen Nachfolgepipeline sowie die Unterstitzung von Frauen bei ihrem Karriereweg helfen sowohl im Entscheidungsprozess
als auch bei der Erreichung der gesetzten Ziele. Die RBI verfolgt ein breites Spektrum an Qualifikationen sowie Kompetenzen,
um eine moglichst groBe Vielfalt an Erfahrung und unterschiedlichen Meinungen zu erreichen, die gemeinsam zu tragfdhigen
Entscheidungen flhren sollen.

Um die Diversit&t der Mdrkte abzubilden und den kulturellen Kontext der RBI zu reflektieren, soll sich dieser Aspekt auch in der
geografischen Herkunft der Mitglieder widerspiegeln. Zudem sollten im Interesse einer ausgewogenen Altersstruktur in
Vorstand und Aufsichtsrat vorzugsweise nicht alle Mitglieder derselben Altersdekade angehéren. Der Zielanteil fir Frauen in
Aufsichtsrat, Vorstand und héherem Management wurde fir die RBI mit 35 Prozent bis spdtestens 2024 festgelegt.

Von sechs Vorstandsmitgliedern der RBI AG stammen vier aus Osterreich, ein Vorstandsmitglied ist polnischer und ein weiteres
Vorstandsmitglied ist ukrainischer Herkunft. Damit betrdgt der Anteil mit nicht-dsterreichischer Herkunft zum Jahresende 2023
33 Prozent (2022: 33 Prozent). Der Aufsichtsrat setzt sich zur Génze aus Mitgliedern &sterreichischer Herkunft zusammen. Die
Verteilung des Lebensalters erstreckt sich im Aufsichtsrat zwischen 45 und 69 Jahre (2022: zwischen 48 und 68 Jahre) und im
Vorstand zwischen 45 und 64 Jahre (2022: zwischen 44 und 63 Jahre).

MaBnahmen zur Férderung von Frauen im Vorstand, im Aufsichtsrat und in leitenden
Stellungen

Die RBI ist Uberzeugt, dass Diversitdt in Fihrungsteams hinsichtlich des Geschlechts, des Alters, der geografischen Herkunft, der
Ausbildung und dem beruflichen Hintergrund ein wesentlicher Faktor ist, um die Entscheidungsqualitét zu optimieren und das
Phdnomen eines angepassten Gruppendenkens moglichst zu verringern. In diesem Sinne wird davon ausgegangen, dass
Diversitdt letztlich positiv zur Leistung des Unternehmens beitrdgt.

Diversitdt hinsichtlich Alter, geografischer Herkunft, Ausbildung und beruflichem Hintergrund ist in zufriedenstellendem Ausmaf3
im Management-Team vorhanden. Um nachhaltig eine ausgeglichene Geschlechterverteilung in der Unternehmensleitung zu
erreichen und den regulatorischen Anforderungen in der EU zu folgen, passte der Nominierungsausschuss 2023 den Zielwert der
RBI AG fur das unterreprdsentierte Geschlecht auf 30 Prozent im Aufsichtsrat und Vorstand bis 2026 an. Ein wichtiger Schritt
zur Erreichung dieses Ziels ist der RBI AG 2023 mit einer weiblichen

Nachbesetzung im Vorstand gelungen, per 31. Dezember 2023 war

der Frauenanteil somit 25 Prozent (2022: 21 Prozent). Die weiteren Frauenquote im Aufsichtsrat und
Anteile von Frauen in FUhrungspositionen (Positionen mit Vorstand der RBI AG
Mitarbeiterverantwortung) bis zur dritten Fihrungsebene waren
wie folgt: Aufsichtsrat 28 Prozent (2022: 28 Prozent), Vorstand |st-Quote
N . 25%

17 Prozent (2022: 0 Prozent), zweite Fuhrungsebene 37 Prozent in der RBI AG
(2022: 35 Prozent) und dritte Flihrungsebene 28 Prozent (2022 Ziel-Quote bis 2026 30%

. - . . . in der RBI AG
26 Prozent), dies bei einer Gesamtquote von Mitarbeiterinnen von T T T
46 Prozent (2022: 46 Prozent). 10% 20% 30%

Frauen und Mdnner im Aufsichtsrat der RBI AG’ Frauen/Mdnner im Vorstand der RBI AG
17%
28%
72%
83%
Frauen Mdnner Frauen Mdnner

1 Die Verteilung von Frauen und Mdannern im Aufsichtsrat der RBI erfillt die gesetzliche Anforderung im Sinne der aktienrechtlichen Berechnungslogik.
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Frauen/Manner in Flihrungspositionen Frauen/Manner in Fiihrungspositionen
in der zweiten Fiihrungsebene der RBI AG in der dritten Fiihrungsebene der RBI AG
28%
37%
63%
72%
Frauen Ménner Frauen Mdnner

Die folgenden Zahlen fur den RBI-Konzern beinhalten die RBI AG und 12 Netzwerkbanken in CEE sowie die Raiffeisen
Bausparkasse Gesellschaft m.b.H., die Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H. und die Raiffeisen-Leasing Gesellschaft
m.b.H. sowie die Valida Holding AG und die Kathrein Privatbank Aktiengesellschaft. Der Anteil von Frauen im Aufsichtsrat,
Vorstand, und der zweiten Fihrungsebene betrug Ende 2023 35 Prozent (2022: 34 Prozent). Der Zielwert fir 2024 ist 35 Prozent.
Im RBI-Konzern waren insgesamt 63 Prozent (2022: 64 Prozent) der Beschdftigten Frauen. Der Frauenanteil in
Vorstandsfunktionen betrug 20 Prozent (2022: 18 Prozent), in der zweiten Filhrungsebene 39 Prozent (2022: 38 Prozent). Der
Frauenanteil in Aufsichtsrdten lag bei 28 Prozent (2022: 27 Prozent).

Es bleibt vorrangiges Ziel der RBI, den Frauenanteil in Fihrungspositionen weiter zu erhdhen, obwohl bereits erfreuliche
Fortschritte erkennbar sind. Hierzu bedarf es einer umfassenden Strategie, die vielfdltige MaBnahmen auf allen Ebenen der
Organisation umfasst. Das erste MaBnahmenbiindel setzt an der Arbeitskultur an und zielt auf Vereinbarkeit von Beruf und
Familie, aber auch einer geschlechtersensiblen Ausgestaltung der New World of Work an. Im Zuge dessen wird in der RBI AG das
Audit ,berufundfamilie” seit 2020 durchgefiihrt und ein aktives Karenzmanagement forciert. Das Audit ,berufundfamilie” ist ein
maBgeschneiderter Zertifizierungsprozess fur Unternehmen, um dabei zu unterstitzen, familienfreundliche MaBnahmen zu
definieren, zu evaluieren und zielgerichtet umzusetzen. Zusatzlich umfasst das MaBnahmenbiindel die Unterstitzung von
Frauen in Fihrungspositionen und von weiblichen Talenten Gber Networking, Coaching und Mentoring-Angebote. Das Ziel ist ein
Arbeitsumfeld zu schaffen, das fir Mdnner und Frauen gleichermaBen Karrieremdglichkeiten er6ffnet und weibliche Talente
motiviert, sich fir Fihrungspositionen zu bewerben.

Das zweite MaBnahmenbiindel zielt auf die Auswahl und Weiterentwicklung weiblicher Talente ab, um eine Pipeline von
Nachfolgekandidatinnen flr FUhrungspositionen aufzubauen. Die Vorstandsbereiche haben Ziele fiur eine
geschlechterbalancierte Nachfolgepipeline gesetzt und individuelle Strategien erarbeitet, um diese zu erreichen. Diese
Strategien beinhalten MaBnahmen in Bezug auf Rekrutierung neuer und die Weiterentwicklung interner Talente. Best-Practice-
Beispiele sind der Women Empowerment Cercle im COO/CIO-Bereich und die Women-in-Risk-Initiative im CRO-Bereich, bei
denen es sich um mitarbeiterinnen- und mitarbeitergetriebene Initiativen handelt, die von den jeweiligen Vorstandsmitgliedern
unterstitzt werden. Der Women Empowerment Cercle verfolgt seit 2017 das Ziel, die Vernetzung von Frauen zu
institutionalisieren und wird von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Group IT Delivery vorangetrieben. Diese Initiative
organisiert zielgruppenspezifische Veranstaltungen und férdert den Austausch mit Tochtergesellschaften. Weitere Formate
sind die Women Empowerment Journey, regelmdBige Podiumsdiskussionen und die Beteiligung am Wiener Tochtertag.

Die Women-in-Risk-Initiative ist ein freiwilliges Netzwerk von Frauen in Flihrungspositionen im Risikobereich. Sie hat sich zur
Aufgabe gemacht, sich gegenseitig und alle im Risikobereich tatigen Frauen zu unterstitzen, indem sie Vortrége, Workshops
und Diskussionen halt.

Daruber hinaus werden die Themen Inklusion und Unconscious Bias (unbewusste Voreingenommenheit) in bestehende
Trainingsangebote eingebunden. So wurde beispielsweise das sogenannte Basic Leadership Training zur Unterstlitzung der neu
hinzugekommenen Fihrungskréfte in der Konzernzentrale um das Thema der Unconscious Bias ergdnzt. Zus@tzlich wurde in
verschiedenen anderen Veranstaltungen, wie z. B. den Einflhrungsveranstaltungen fir neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
oder Lernmodule fir High Potentials, besonderer Wert auf die Integration von Vielfalt gelegt.

Das dritte MaBnahmenpaket bezieht sich auf die Auswahl des héheren Managements (erste und zweite Ebene unter dem
Vorstand) und zielt auf die Verbesserung der Auswahlverfahren ab. Dazu gehdrt die Einrichtung einer internen Stelle fir die
konzernweite Rekrutierung von Fihrungskréften unter anderem mit dem Ziel, die Strategie flr Vielfalt und Integration
umzusetzen. Sie sorgt daflr, dass die Auswahlverfahren klar und transparent sind, wodurch die Zahl der qualifizierten
Bewerberinnen und Bewerber erhéht wird. Die MaBnahmen beziehen sich auf den gesamten Auswahlprozess einschlieBlich
Stellenanzeigen (mit Fokus auf geschlechtsneutrale Formulierungen), vordefinierte klare Auswahlkriterien, anonymisierte Tests
und Fokus auf den weiblichen Talentepool. Fur jede Stelle werden strukturierte Interviews gefthrt und
Einstellungsentscheidungen basieren auf vordefinierten Kriterienkatalogen. Darliber hinaus werden die relevanten
Interessengruppen auf einen Mangel an Vielfalt auf den Kandidatinnen- und Kandidatenlisten aufmerksam gemacht. Bei
Bedarf wird eine Personalberatungsagentur eingeschaltet. Jede Personalvermittlungsagentur wird sorgfaltig unter
Berticksichtigung ihrer Strategie fir Vielfalt und Integration und ihrer Féhigkeit, einen breiten und vielfdltigen Pool von
Bewerberinnen und Bewerbern fir eine Stelle anzusprechen, bewertet. Neben den Auswahlverfahren liegt ein weiterer
Schwerpunkt des MaBnahmenpakets darauf, Fihrungskréfte zu sensibilisieren, Verantwortung fur die Erhéhung des Anteils von
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Frauen in Fihrungspositionen zu Ubernehmen. Jedes Management-Team eines Vorstandsbereichs hat seine eigenen Ziele und
Strategien zur Erhohung des Frauenanteils in der ersten und zweiten Flihrungsebene unterhalb der Vorstandsebene festgelegt.
Dieses MaBnahmenblindel gibt mittel- und langfristig Impulse fir den Kulturwandel und damit fir die Férderung der Vielfalt im
Unternehmen.

Transparenz

Die RBI ist stetig bemiht Transparenz zu schaffen, und zwar fir ihre Kundinnen und Kunden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
und Eigentimerinnen und Eigentimer. Ein offenes Kommunikationsnetzwerk sowie transparente Kommunikationswege stehen
dabei an oberster Stelle.

In diesem Zusammenhang stellt der Osterreichische Corporate Governance Kodex ein wesentliches Fundament der
Transparenz dar. Die Anforderungen des Kodex sind vielfdltig und bereits an diversen Stellen in diesem Bericht erwdhnt. Um den
Bestimmungen des Corporate Governance-Kodex nachzukommen, wird im Corporate Governance-Bericht der RBI angegeben,
wo der Kodex sowie der Bericht selbst verdffentlicht werden. Weitere Anforderungen an die Transparenz sind die
begriindenden Erlduterungen zu Abweichungen von Regeln (Comply or Explain). SchlieBlich sind auch die Zusammensetzung der
Gremien, die MaBnahmen zur Férderung von Frauen, das Diversitdtskonzept, die Priifung des Berichts durch den Aufsichtsrat,
die Fragemoglichkeit der Aktiondrinnen und Aktiondre zum Bericht in der Hauptversammlung und nicht zuletzt die Prifung der
Einhaltung der C-Regeln durch einen externen Priifer weitere Anforderungen an die Transparenz, denen in der Gesellschaft
bisher vollkommen entsprochen wurde.

Eines der wichtigsten Tools fur die AuBenkommunikation stellt die Website der RBI dar. Diese spielt eine wichtige Rolle fir die
RBIim Sinn einer offenen Kommunikation gegentber Aktiondrinnen und Aktiondren und deren Vertreterinnen und Vertretern,
Kundinnen und Kunden, Analystinnen und Analysten, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der interessierten Offentlichkeit.
Daher werden u. a. folgende Informationen bzw. Services auf der Website angeboten und laufend aktualisiert: Finanz- und
regulatorische Berichte, Prasentationen und Webcasts, Ad-hoc- und Investor-Relations-Mitteilungen, Informationen zur Aktie
und Aktiondrsstruktur, Finanzkalender, Ratings sowie Konsensusschétzungen und Analysen, Informationen flir
Fremdkapitalgeber, der Corporate Governance- sowie Vergltungsbericht, der Corporate Governance-Kodex, Informationen zur
Hauptversammlung, der Nachhaltigkeitsbericht sowie Ratings von Nachhaltigkeits-Ratingagenturen und Indexanbietern,
Pressemeldungen und weitere News aus verschiedenen Bereichen, Informationen Uber meldepflichtige Wertpapiergeschdafte
seitens des Vorstands und Aufsichtsrats (Directors' Dealings), die Satzung der RBI AG, ein Bestellservice fir Finanzberichte sowie
Investor Relations News per E-Mail und vieles mehr.

Um interne Kommunikationskandle auszubauen, wurde analog zu den regulatorischen und gesetzlichen Richtlinien in der RBI ein
Hinweisgebersystem in Form einer sicheren, anonymen, digitalen Whistleblower-Plattform eingerichtet. Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter haben dort gruppenweit die Moglichkeit, ihre Hinweise zu etwaigen VerstdBen in ihrer Landessprache einzugeben.
Alle Hinweise werden durch Compliance in der RBI untersucht.

Interessenkonflikte

Sowohl fur den Vorstand als auch fir den Aufsichtsrat der RBI AG gilt die Verpflichtung zur Offenlegung allfalliger
Interessenkonflikte.

So missen Vorstandsmitglieder wesentliche personliche Interessen an Transaktionen der Gesellschaft und von
Konzernunternehmen sowie sonstige Interessenkonflikte dem Aufsichtsrat mitteilen. Zudem besteht eine Informationspflicht
den anderen Vorstandsmitgliedern gegenuber. Mitglieder des Vorstands, die bei anderen Unternehmen bestimmte Funktionen,
Rollen und Interessen austiben oder innehaben (z. B. Aufsichtsratsmandate oder persénliche Beteiligungen etc.) sind
verpflichtet, darauf hinzuwirken, dass es bei Bertihrungspunkten mit der RBI-Gruppe zu keinen die RBI-Gruppe
benachteiligenden Handlungen oder Entscheidungen sowie insgesamt zu einem fairen Ausgleich der Interessen der beteiligten
Unternehmen kommt.

Aufsichtsratsmitglieder missen allfdllige Interessenkonflikte unverziglich dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats mitteilen, der in
der Evaluierung durch Compliance unterstltzt wird. Gerdt der Vorsitzende selbst in einen Interessenkonflikt, hat er dies
unverzuglich seinem Stellvertreter offenzulegen. Vertrage der Gesellschaft mit Mitgliedern des Aufsichtsrats, durch die sich
diese auBerhalb ihrer Tatigkeit im Aufsichtsrat gegentiber der Gesellschaft oder einem Tochterunternehmen (§ 189a Z 7 UGB) zu
einer Leistung gegen ein nicht bloB geringfligiges Entgelt verpflichten, bedirfen der Zustimmung des Aufsichtsrats. Dies gilt
auch fur Vertradge mit Unternehmen, an denen ein Aufsichtsratsmitglied ein erhebliches wirtschaftliches Interesse hat. Des
Weiteren bedirfen Organgeschdfte im Sinn des § 28 BWG der Zustimmung des Aufsichtsrats. Der Aufsichtsrat hat sich auch im
Jahr 2023 tourlich mit dem Thema Interessenskonflikte befasst.

Diese und weitere Vorgaben und Verhaltensanweisungen sind in einer unternehmensinternen Richtlinie geregelt, die die von
Gesetz und OCGK geforderten Verpflichtungen enthdit. In dieser Richtlinie wurden ebenfalls die Leitlinien zur internen
Governance der EBA, die gemeinsamen Leitlinien der Europdischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehdrde und der EBA zur
Bewertung der Eignung von Mitgliedern des Leitungsorgans und Inhabern von Schlusselfunktionen, der Leitfaden der EZB zur
Eignung von Leitungs- und Aufsichtsorganen (EBA Leitlinien zur Bewertung der Eignung von Mitgliedern des Leitungsorgans und
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Inhabern einer Schltsselfunktion) und die Unternehmensfiihrungsgrundsdtze fir Banken des Baseler Ausschusses zur
Bankenaufsicht bertcksichtigt.

Die RBI hat seit mehreren Jahren interne Richtlinien, die im Detail die Geschdftsvorfdlle zur Vermeidung von
Interessenkonflikten regeln. Den Mitte 2019 in Osterreich in Kraft getretenen Regelungen flir Geschéfte mit nahestehenden
Unternehmen und Personen (im Rahmen der Umsetzung der EU-Aktiondrsrechterichtlinie) wird durch eine eigens erlassene
interne Direktive Rechnung getragen.

Informations- und Cybersicherheit

Informations- und Cybersicherheit ist fir die RBI ein zentrales Thema und hat héchste Prioritét. Mit den Daten von Kundinnen
und Kunden sowie von Geschdftspartnerinnen und Geschdftspartnern wird mit groBter Sorgfalt umgegangen. Dabei wird stets
berlcksichtigt, wie sich die Faktoren, die die Informationssicherheit beeinflussen, verdndern: etwa die Bedrohungslandschaft,
die Technologie, das regulatorische Umfeld oder die Unternehmensstrategie.

Der Group Chief Information Security Officer ist fur die Definition, laufende Weiterentwicklung und Implementierung der
Informationssicherheitsstrategie der RBI zustdndig. Die Prozesse der RBI sind nach ISO 27001, dem internationalen De-facto-
Standard flr Informationssicherheitsmanagement, zertifiziert. Der Geltungsbereich der Zertifizierung umfasst
Kernbankprozesse, geschaftskritische Unterstitzungsprozesse, Bankprodukte, die daftir notwendige IT-Infrastruktur, Standorte
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Security-Steuerung fir die RBI und Sicherheitsprozesse fiir
Tochterunternehmen. Die RBI hat strategische MaBnahmen zur Stérkung der Cybersicherheit ergriffen, um einen
hochstméglichen Schutz der Kundendaten zu gewdhrleisten und um maogliche Bedrohungsszenarien fir die Bank friihzeitig zu
erkennen und bestmaglich zu bewdltigen.

Der GroBteil der Angriffe auf die RBI, wie zum Beispiel Phishing-Mails oder DDoS- Angriffe (Distributed Denial of Services), wird
proaktiv durch die implementierten Security-Mechanismen und -Tools verhindert. Da ein préaventives Sicherheitskonzept allein
keinen hundertprozentigen Schutz bietet, ist es ein besonderes Anliegen, Prdventions-, Detektions- und Reaktionsfdhigkeiten
laufend zu verbessern und der sehr dynamischen Bedrohungslandschaft anzupassen. Dies spiegelt sich auch als Schwerpunkt
in der Sicherheitsstrategie 2023 wider. Neben den Verbesserungen und Verfeinerungen in der préventiven Cyber Security wurde
ein besonderes Augenmerk auf die Optimierung der Detektionsfdhigkeiten gelegt. Diese wurden im Raiffeisen Cyber Defense
Center (Uberwachung der Cyber-Sicherheitsrelevanten Aktivitdten in Bezug auf Auffélligkeiten) mit erweiterten MaBnahmen,
wie z. B. der Simulation von realen Angriffen zur Uberpriifung der IT-SicherheitsmaBnahmen, umgesetzt.

Bei den Sicherheitsvorfallen kam es im Geschdftsjahr 2023 vermehrt zu breitbandigen DDoS-Angriffen mit dem Ziel, Systeme zu
Uberlasten, zur Offenlegung (Veroffentlichung) interner Dokumente durch zugriffsberechtigte Personen sowie zu Vorfdllen
durch Dritte (Lieferanten). Alle Vorfdlle wurden gemdB den definierten Prozessen bearbeitet, analysiert und behandelt.
Wesentlich fir die RBI sind die VerbesserungsmaBnahmen im Rahmen der ,Lessons learned”, um ein nachhaltig steigendes
Sicherheitsniveau zu gewdhrleisten. Die Auswirkungen der DDoS-Attacken waren kurzzeitige Systemausfalle. Bei den restlichen
Vorfdllen kam es zu keinem signifikanten Schaden fir die RBI, weder aus datenschutzrechtlicher noch aus
informationssicherheitstechnischer Sicht.

Die RBI schiitzt ihre Kundendaten durch technische und organisatorische MaBnahmen vor unbefugtem Zugriff, Cyber-Hacking-
Versuchen, Malware-Infektionen, DDoS-Angriffen, Geldautomatenbetrug, Datenlecks, Phishing-Versuchen, Offenlegung
sensibler Informationen und einer Vielzahl weiterer Bedrohungen. Es werden MaBnahmen ergriffen, um ein angemessenes
Risikoniveau hinsichtlich der Vertraulichkeit, Integritdt, Verfligbarkeit und Belastbarkeit aller Systeme zu gewdhrleisten. Der
rasche technologische Wandel erfordert eine stdndige Anpassung und Verbesserung der SicherheitsmaBnahmen sowohl in
technischer als auch in organisatorischer Hinsicht. Hinzu kommt die kontinuierliche Verbesserung der RBI-Governance fur
Informations- und Cybersicherheit, um mit dem sich rasch wandelnden technologischen und regulatorischen Umfeld Schritt zu
halten und jederzeit auf Bedrohungen vorbereitet zu sein. Dazu gehort auch die regelmdBige, mindestens jdhrliche Schulung
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, um das Bewusstsein flr Informations- und Cybersicherheit zu scharfen.

Aufmerksame und sensibilisierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind entscheidend fir den Schutz der Bank vor
Sicherheitsbedrohungen. Dazu gehéren Aufkldrungskampagnen, gezielte Schulungen und regelmdBige Informationen tber
interne Medien. So gelingt es, interne Daten und Daten von Geschaftspartnerinnen und Geschdftspartnern vor potenziellen
Bedrohungen zu schitzen. Cyber- und IT-Security-Risiken werden durch eine gruppenweite Fidelity-/Crime-Versicherung
gedeckt. Diese deckt direkte Schaden aus Cyberattacken wie z. B. Abhebungen von Bankguthaben. Bei weiteren Versicherungen
der RBI (Berufshaftpflicht, Wertetransport etc.) sind - wo immer méglich und sinnvoll - auch Deckungsbausteine fur Cyber- und
IT-Risiken enthalten. Mehr dazu unter: www.rbinternational.com — RBI Group — Compliance — Security = Technische und
organisatorische MaBnahmen
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Gesonderter konsolidierter nichtfinanzieller Bericht (§ 267a UGB) sowie
Angaben fur das Mutterunternehmen nach § 243b UGB

Die Gesellschaft erstellte fur die RBI einen gesonderten konsolidierten nichtfinanziellen Bericht nach § 267a UGB fir das
Geschdaftsjahr 2023, der auch die Angaben nach § 243b UGB fir das Mutterunternehmen enthdlt. Dieser Bericht wurde vom
Aufsichtsrat nach § 96 Abs 1 AktG geprift. Zudem beauftrage der Vorstand die Deloitte Audit Wirtschaftsprifungs GmbH mit
der Prifung des konsolidierten nichtfinanziellen Berichts, und diese informierte den Aufsichtsrat in der Sitzung vom Februar
2024 dariiber. Uber das Ergebnis seiner Priifung wird der Aufsichtsrat in der ordentlichen Hauptversammlung Bericht erstatten.

Rechnungslegung und Abschlussprufung

Der Konzernabschluss der RBI wird gemdR den Bestimmungen der International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in
der EU anzuwenden sind, aufgestellt. Des Weiteren werden die Vorschriften des BWG in Verbindung mit dem UGB - sofern sie
auf den Konzernabschluss anzuwenden sind - eingehalten. Der Konzernabschluss wird innerhalb der ersten vier Monate des auf
den Berichtszeitraum folgenden Geschdftsjahres verdffentlicht, Zwischenberichte spétestens zwei Monate nach Ablauf des
Berichtszeitraums.

Die Hauptversammlung vom 31. Mdrz 2022 wdhlte als Abschluss- und Bankprifer fir das Geschaftsjahr 2023 die Deloitte Audit
Wirtschaftsprifungs GmbH (Deloitte). Deloitte bestdtigte gegenuber der RBI AG, dass ihr eine Bescheinigung Uber die
erfolgreiche Teilnahme an einem Qualitatsprifungssystem vorliegt. Ebenso wurde erkl@rt, dass keine Ausschluss- und
Befangenheitsgriinde bestehen. Der Aufsichtsrat wird Gber das Ergebnis der Konzernabschlussprifung durch den
Abschlussprufer in Form des gesetzlich vorgeschriebenen Berichts Uber die Prifung des Konzernabschlusses sowie durch den
Bericht des Prifungsausschusses informiert. Dartber hinaus hat der Abschlusspriifer auf Grundlage der vorgelegten
Dokumente und der zur Verfiigung gestellten Unterlagen die Funktionsféhigkeit des Risikomanagements gemaB OCGK zu
beurteilen. Der daraus resultierende Bericht wird dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats zur Kenntnis gebracht. Dieser tragt daftr
Sorge, dass der Bericht im Priifungsausschuss behandelt und im Aufsichtsrat dartiber berichtet wird.

Qualifiziert elektronisch signiert von:

Wien, am 12. Februar 2024
Der Vorstand

Dr. Johann Strobl e.h. Mag. Marie-Valerie Brunner e.h.
Mag. Andreas Gschwenter e.h. Lic. Mgr. tukasz Januszewski e.h.
Dr. Hannes Mésenbacher e.h. Dr. Andrii Stepanenko e.h.

Raiffeisen Bank International | Member of RBI Group | Geschéftsjahr 2023



	Highlights_DE
	RBI_GB_2023_DE_low
	Titelseite GB
	Überblick
	Divider
	Inhalt GB
	Vorstand der RBI
	Foto
	Vorstandsbereiche
	Foto2
	Vorstandsbereiche

	Interview CEO
	Bericht des Aufsichtsrats 
	Raiffeisen im Überblick
	RBG
	RIPS
	RKÖ 
	Liquiditätsverbünde 

	Strategie der RBI 
	RBI auf dem Kapitalmarkt 
	Entwicklung der RBI-Aktie
	Kursentwicklung im Vergleich zu ATX und Euro Stoxx
	Kapitalmarktkommunikation
	Hauptversammlung und Dividende
	Emissionen
	EBA Stresstest
	RBI Rating
	Aktionärsstruktur
	Aktienkennzahlen und Details zur Aktie
	Finanzkalender

	Corporate-Governance 
	Einleitung
	Aufbau
	Management Board
	Unabhängigkeit_AR
	Ausschüsse
	Beirat
	Arbeitsweise Vorstand/AR
	Hauptversammlung
	Syndikatsvereinbarungen
	Diversität
	Transparenz
	Interessenskonflikte
	Informations- und Cybersicherheit
	Bericht_Prüfung

	Konzernlagebericht
	Inhalt Konzernlagebericht
	Konzernlagebericht
	Entwicklung der Märkte
	Entwicklung des realen BIP - Veränderungen zum Vorjahr in Prozent
	Bankensektor in Österreich
	Bankensektor CEE

	Regulatorisches Umfeld
	Wesentliche Ereignisse in der Berichtsperiode
	Ergebnis- und Finanzentwicklung
	Ergebnis im Jahresvergleich
	Betriebserträge
	Zinsüberschuss
	Provisionsüberschuss
	Handelsergebnis
	Sonstiges betriebl.Ergebnis

	Verwaltungsaufwendungen 
	Übriges Ergebnis
	Staatliche Maßnahmen und Pflichtabgaben 
	Wertminderungen auf finanzielle Vermögenswerte
	Steuern vom Einkommen und Ertrag
	Ergebnis aus aufgegebenen Geschäftsbereichen
	Ergebnis im Quartalsvergleich
	Quartalsergebnisse
	Veränderung Quartalsvergleich
	Zinsüberschuss
	Provisionsüberschuss
	Handelsergebnis und Ergebnis aus Fair-Value-Bew.
	Sonstiges betriebliches Ergebnis
	Verwaltungsaufwendungen
	Übriges Ergebnis
	Wertminderungen
	Steuern


	Bilanz
	Aktiva
	Passiva
	Bilanzielles Eigenkapital

	Eigenmittel gemäß CRR/BWG
	Forschung und Entwicklung
	IKRS
	Kapital-,Anteils-,Stimm-und Kontrollrechte
	Einleitung
	1
	2-4
	5 Stimmrechtskontrolle
	6 Satzung
	7 Hauptversammlung
	8 Bedeutede Vereinbarungen
	9 Entschädigungsvereinbarung

	Risikomanagement
	Corporate Governance
	Konsolidierter nicht finanzieller Bericht
	Human Resources
	Entwicklung Personalstand

	Ausblick
	Konjunkturaussichten
	Ausblick der RBI



	Segment- und Länderanalyse
	Inhalt Segmentbericht
	Segment- und Länderanalyse
	Zentraleuropa
	Südosteuropa
	Osteuropa
	Group Corporates & Markets
	Corporate Center


	Konzernabschluss
	Inhalt Konzernabschluss
	Unternehmen
	Gesamtergebnisrechnung
	Erfolgsrechnung
	Sonstiges Ergebnis und Gesamtergebnis
	Ergebnis je Aktie

	Bilanz
	Aktiva
	Passiva

	Eigenkapitalveränderungsrechnung
	Kapitalflussrechnung
	Segmentberichterstattung
	Einteilung
	Entwicklung

	Anhang
	Grundlagen und Grundsätze der Konzernrechnungslegung
	Grundsätze der Erstellung
	Klassifizierung und Bewertung von finanziellen Vermögenswerten und finanziellen Verbindlichkeiten
	Umklassifizierung finanzieller Vermögenswerte
	Überprüfung des Geschäftsmodells
	Überprüfung der Charakteristika der vertraglichen Zahlungsströme
	Änderungen des Zeitwerts des Geldes und Benchmark-Test

	Beziehungen zwischen Bilanzposten und Bewertungsmaßstäben 
	Wesentliche bilanzielle Ermessensspielräume und Hauptquellen von Schätzungsunsicherheiten 
	Wertminderungen im Kreditgeschäft
	Fair Value von Finanzinstrumenten 
	Rückstellungen für Rechtstreitigkeiten
	Rückstellung für Pensionen und pensionsähnliche Verpflichtungen 
	Aktive latente Steuern
	Überprüfung der Charakteristika der vertraglichen Zahlungsströme
	Werthaltigkeitstest des Firmenwerts
	Werthaltigkeit von at-equity bewerteten Unternehmen

	Anwendung von neuen und geänderten Standards
	Noch nicht anzuwendende Standards und Interpretationen (EU-Endorsement ist bereits erfolgt)
	Noch nicht anzuwendende Standards und Interpretationen  (EU-Endorsement ist noch nicht erfolgt)
	Währungsumrechnung
	Konsolidierungskreis
	Erstkonsolidierungen
	Entkonsolidierungen

	Konsequenzen und Analysen der kriegerischen Auseinandersetzung zwischen Russland und der Ukraine auf den Halbjahresabschluss
	Unternehmensfortführung, Kontrolltatbestand
	Pro-forma-Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz  exklusive Russland
	Konzentrationsrisiko
	Werthaltigkeit der Sicherheiten in der Ukraine
	Werthaltigkeitstest für das Sachanlagevermögen
	Erläuterung zur Erfolgsrechnung
	(1) Zinsüberschuss
	(2) Dividendenerträge
	(3) Laufendes Ergebnis aus assoziierten Unternehmen
	(4) Provisionsüberschuss
	(5) Handelsergebnis, Ergebnis aus Fair-Value-Bewertungen und Ergebnis aus Hedge Accounting
	(6) Sonstiges betriebliches Ergebnis
	(7) Verwaltungsaufwendungen
	(8) Übriges Ergebnis
	(9) Staatliche Maßnahmen und Pflichtabgaben
	(10) Wertminderungen auf finanzielle Vermögenswerte
	(11) Steuern vom Einkommen und Ertrag

	Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete Finanzinstrumente
	(12) Kassenbestand, Guthaben bei Zentralbanken und sonstige Sichteinlagen 
	(13) Finanzielle Vermögenswerte – Amortized Cost 
	Entwicklung der Wertminderungen
	Buchwerte der finanziellen Vermögenswerte – Amortized Cost nach Rating-Kategorien und Stages

	(14) Modifizierte Vermögenswerte
	(15) Finanzielle Verbindlichkeiten - Amortized Cost
	(16) Fair Value von Finanzinstrumenten, die nicht zum Fair Value ausgewiesen werden

	Zum Fair Value bewerte Finanzinstrumente
	(17) Finanzielle Vermögenswerte – Fair Value Through Other Comprehensive Income 
	Buchwerte der finanziellen Vermögenswerte – Fair Value Through Other Comprehensive Income ohne Eigenkapitalinstrumente nach Rating-Kategorien und Stages: 

	(18) Finanzielle Vermögenswerte ohne Handelsabsicht – Mandatorily Fair Value Through Profit/Loss
	(19) Finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten – Designated Fair Value Through Profit/Loss
	(20) Finanzielle Vermögenswerte – Held For Trading
	Derivative Finanzinstrumente
	(21) Finanzielle Verbindlichkeiten - Held For Trading
	(22) Hedge Accounting und Fair-Value Anpassungen aus Portfolio-Fair-Value-Hedges
	(23) Erläuterungen Fair Value von Finanzinstrumenten 
	Bewegungen von zum Fair Value bewerteten Finanzinstrumenten zwischen Level I und Level II
	Bewegungen von zum Fair Value bewerteten Finanzinstrumenten in Level III
	Qualitative Informationen zur Bewertung von Level-III-Finanzinstrumenten


	Sonstige Vermögenswerte und Verbindlichkeiten
	(24) Anteile an Tochterunternehmen und assoziierten Unternehmen 
	(25) Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte
	(26) Sonstige Aktiva
	(27) Rückstellungen
	(28) Sonstige Passiva
	(29) Eigenkapital und nicht beherrschende Anteile

	Erläuterungen zu Finanzinstrumenten
	(30) Kreditzusagen, Finanzgarantien und sonstige Zusagen
	(31) Erwartete Kreditverluste
	(32) Sicherheiten und maximales Kreditrisiko
	(33) Saldierung finanzieller Vermögenswerte und Schulden
	(34) Verbriefungen (RBI als Originator)
	(35) Übertragene Vermögenswerte
	(36) Als Sicherheit verpfändete und erheblich beschränkte Vermögenswerte
	(37) Restlaufzeitengliederung
	(38) Auslandsaktiva/-passiva

	Risikobericht
	(39) Grundsätze des Risikomanagements
	(40) Organisation des Risikomanagements
	(41) Konzern-Risikosteuerung
	Ökonomische Perspektive – Ökonomischer Kapitalansatz
	Normative Perspektive – Stress-Szenarien
	ESG Risk
	(42) Kreditrisiko
	Überleitung der Zahlen aus dem IFRS-Konzernabschluss zum Kreditobligo (nach CRR)
	Kreditportfolio – Firmenkunden
	Kreditportfolio – Retail-Kunden
	Kreditportfolio – Kreditinstitute
	Kreditportfolio – Öffentlicher Sektor
	Länderrisiko
	Konzentrationsrisiko
	Strukturiertes Kreditportfolio
	Kontrahentenausfallrisiko
	Notleidendes Exposure (NPE)

	(43) Marktrisiko
	(44) Liquiditätsmanagement
	Funding-Struktur
	Liquiditätsposition
	Liquidity Coverage Ratio (LCR)
	Net Stable Funding Ratio (NSFR) 

	(45) Operationelle Risiken

	Sonstige Angaben
	(46) Offene Rechtsfälle
	Konsumentenschutz
	Kroatien
	Polen
	Rumänien
	Bankgeschäft
	Durchsetzung durch Regulierungsbehörden
	Steuerfälle

	(47) Sonstige Vereinbarungen
	(48) Treuhandgeschäfte gemäß § 48 Abs 1 BWG
	(49) Leasing
	(50) Kennzahlen gemäß § 64 Abs 1 Z 18 BWG
	(51) Fremdwährungsvolumina gemäß § 64 Abs 1 Z 2 BWG
	(52) Volumen des Wertpapierhandelsbuchs gemäß § 64 Abs 1 Z 15 BWG
	(53) Zum Börsenhandel zugelassene Wertpapiere gemäß § 64 Abs 1 Z 10 BWG
	(54) Nachrangige Vermögenswerte gemäß § 45 Abs 2 BWG
	(55) Mitarbeiter
	(56) Angaben zu nahestehenden Unternehmen und Personen
	(57) Beziehungen zu Organen
	(58) Organe
	(59) Zusammensetzung des Konzerns
	(60) Beteiligungsübersicht

	Regulatorische Angaben
	(61) Kapitalmanagement und Eigenmittel nach CRR/CRD IV bzw. BWG
	Eigenmittelrechnung
	Eigenmittelerfordernis und risikogewichtete Aktiva
	Eigenkapitalquoten
	Verschuldungsquote



	Kennzahlen
	Alternative Leistungskennzahlen (Alternative Performance Measures, APM)
	Eigenmittelspezifische Kennzahlen

	Abkürzungsverzeichnis
	Abkürzungen

	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
	Unterschrift

	Erklärung aller gesetzlichen Vertreter
	Unterschrift 

	Bestätigungsvermerk
	Bericht zum Konzernabschluss


	 Service
	Inhalt Service
	Adressen
	Adressen

	Impressum
	Herausgeber, Medieninhaber


	Rückseite 




